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Beratungsstellen
Albrecht-Dürer-Straße 3b:
Diakonisches Werk ç  3907
Reiner.Roth@evlka.de
Schuldnerberatung ç  915685
Sozial- / Diakoniestation
Lebensberatungsstelle ç  14467
Kleiderladen, Hagenburger Str. 22a
 ç  9629462
DASEIN hospizdienst.dasein@evlka.de
Arnswalderstr. 20, Mo-Do 10:00-12:00
31535 Neustadt, ç 9490300
Telefonseelsorge ç 0800-1110111
www.chatseelsorge.de
Fundraising Christina Günther
Stiftsstraße 20  ç 778262
Superintendent Michael Hagen 
Silbernkamp 3, 31535 Neustadt 
 ç 05032-5993
www.kirche-neustadt-wunstorf.de

Spenden für alle Gemeinden:
Spk Wunstorf, Kirchenamt 

DE26 2515 2490 0000 1092 07

Corvinus
Arnswalder Straße 20
Sekretärin Sandra Steinig 
FAX  705971  ç  72222
Öffnungszeit:        dienstags 9:00-12:00
www.corvinuskirche.de
Pastorin 
Gudrun Gerloff-Kingreen ç 72222
Gudrun.Gerloff-Kingreen@evlka.de
Küsterin 
Edith Nikolai ç 909327
Organistin
Svitlana Zinndorf ç 150997
Chorleiter
Aurora Bogdan ç  959180
Chorleiter Voice
Anton Moll             ç  0157-85289676
Diakoniebeauftragte
Herta Strobel  ç  76546 
Jugendbeauftragte 
Susanne Bannert ç  75981
Kindertagesstätte 
Iris Bruns ç  72323
kts.corvinus.wunstorf@evlka.de

Kirchenvorstand:
Susanne Bannert ç  75981
Martin Behse, Tel ç  6879461
Karin Engel  ç 0162 - 4265751
Klaus Kölpin ç  74759
Lars Krull ç  7 009 234
Carsten Liersch ç 0176 - 56963260

Projekt Kurze Wege
Dipl. Pädagoge  
Stephan Kuckuck ç 778265
stephan.kuckuck@projekt-kurze-wege.de

St. Johannes
Albrecht-Dürer-Str. 3 a
Sekretärin Sandra Steinig
     ç    914115
Öffnungszeiten:
Mittwoch  09:30 - 12:00
Donnerstag  15:30 - 18:00   
kg.johannes.wunstorf@evlka.de
www.st-johannes-wunstorf.de
Pastor
Claus-Carsten Möller  ç  6900834 
Bücherei   buecherei.johannes@gmx.de
Sybille Wellnitz,  ç  516854
Kirchenmusikerin 
Vera Sudorgina ç 914115
Küster 
Johannes Paschalidis ç 0176-20152162
Kindertagesstätte Albrecht-Dürer-Str. 5
Heike Köritz  ç 12240
kts.johannes.wunstorf@evlka.de
www.kita-st-johannes.de FAX  515227
Kirchenvorstand
Hamid Darvish ç 017643558464
Erce-Inga Frost ç  4104
Manfred Gröne ç  15907
Dr. Andrea Hartwig ç  9607355 
Peter Hennig ç  05033/8545 
Mirko Neuhaus ç  912 556
Gudrun Rohe-Kettwich ç  16819
Dr. Katharina Thies ç        9607404 
Karin Wessel ç  9622191

Regional-Diakone
Karola Königstein FAX 778269
karola.koenigstein@evlka.de ç  778264
Stefan Krüger ç  3418
s.krueger@evlka.de ç 0151-17589152

Stifts-Kirchengem.
Stiftsstraße 5 b
Sekretärin: Silke Langer
FAX  68344  ç  3484
Öffnungszeiten:
Montag - Freitag   09:30 - 12:00
Dienstag  15:30 - 18:00
Sprechzeiten mit dem KV 
 nach Vereinbarung
buero@stiftskirche-wunstorf.de
www.stiftskirche-wunstorf.de
Pastor
Thomas Gleitz, Stiftsstr. 22 ç  3465
thomas@stiftskirche-wunstorf.de
Pastor   ç 01578-1011160
Volker Milkowski, G.-Jedurny-Straße 11
volker.milkowski@stiftskirche-wunstorf.de 
Kreis- und Stifts-Kantorin 
Claudia Wortmann  ç  517960
kantorin@stiftskirche-wunstorf.de
Küster Josef Kinscher ç 01704726769
Kindertagesstätte Stiftsstr. 9 b, 
FAX  779520 ç 14323
kiga@stiftskirche-wunstorf.de
www.kiga.stiftskirche-wunstorf.de
Diakoniebeauftragte
Frauke Harland-Ahlborn ç 779488
Kirchenvorstand
Reinhard Bruns ç  14197
Dr. Ludwig Büsing ç  5943
Frauke Harland-Ahlborn ç  779488 
Karin Kostka ç  67947
Peter Netz ç  517272
Marlene Richter ç  16996
Heike Schulze ç 913885
Tim Wagner
 tim.wagner@stiftskirche-wunstorf.de
Jann Weerts ç  16027

Bokeloh
Gemeindehaus: An d.Kreuzkirche 11
Sekretärin: Martina Diekkrüger
Pfarrbüro: Sprechzeiten nach Vereinba-
rung und in der Regel mittwochs 
von 16:00-18:00 ç  4382
kg.bokeloh@evlka.de  FAX  5150369
www.bokeloh.wir-e.de
Pastorin Gudrun Gerloff-Kingreen, 
 s. Corvinus
Küsterin: Sigrid Heise  ç  517130
Diakoniebeauftragte 
Gudrun Laqua ç  14715
Kirchenvorstand
Petra Mensching ç 515061
Annette Primke ç 8646
Jutta Rohrbach ç 9623980
Angelika Schmitt (stv.Vors.)ç  178044
Rita Seegers ç  3304
Gisela Thisius ç  14874
Vertreterinnen im Kirchenkreistag:
Gerlinde Hornig ç  4546
Christiane Grages ç  5846

Stiftung Zukunft mit Kirche

Stiftsstr. 20, ç 916318
www.zukunft-mit-kirche.de

DE 2625 1524 9000 0011 6368 
Sparkasse Wunstorf 

2 Adressen 

Friedhof Wunstorf
Gerätehaus: Nordrehr 40 
Friedhofsleiterin: Regina Meyer
 ç 0176 - 55 91 18 54
regina.meyer@stiftskirche-wunstorf.de
Sekretärin: Katharina Thiele ç  16885, 
Büro:  Di, Mi, Fr. 09:00-13:00 
 Do 15:00-18:00
Friedhof-Wunstorf@web.de
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Sommergang weckt Herzensklang

„Geh aus mein Herz und suche Freud!“ – so heißt ein Mutmachlied aus uralten 
Zeiten.  Jetzt erklingt es wieder in unseren Kirchen. Ein sommerlicher Weckruf!
                                                                                                                                                               
Wie oft gehen wir ohne Herz durch die Welt. Wir gehen allein mit unserem 
Verstand: „Daran muss ich noch denken. Den will ich ansprechen. Warum ist 
dieser Autofahrer vor mir so langsam?“ Wir eilen und hetzen. Unser Verstand 
bestimmt das Tempo. Doch Verstand ohne Herz wird schnell zur Gier. Wir über-
anstrengen uns und überfordern andere. Wir wollen zu viel. Und überhören 
unseren Herzschlag. Das Herz schlägt rhythmisch. Tag um Tag. Stunde um 
Stunde. Manchmal brauchen wir einen Menschen, der uns hilft, wieder beson-
nener durch die Tage zu gehen. „Wollen wir spazieren gehen?“, fragt mein 
Mann, wenn er abends nach Hause kommt. „Ich habe keine Zeit!“, schießt es 
mir durch den Kopf. Glücklich nenne ich die Momente, in denen ich „Ja“ sage. 
Mein Verstand lässt zu, dass mein Herz erklingen kann. Ich handle beherzt. 
Mein Verstand reagiert beherrscht. Der Sinn des Lebens kommt mir plötzlich 
greifbar nah.  

„Geh aus mein Herz und suche Freud“. Unser Leben ist dazu bestimmt, erfüllt 
gelebt zu werden. Freude und Segen sollen wir auf den Wegen unseres Lebens 
entdecken. 
Im Sommer weitet sich die Welt, die Tage sind lang. Wir sollen sie nicht mit 
noch mehr Mühsal vollstopfen, sondern vielmehr mit hüpfendem Herzen diese 
Welt erkunden.
Baum und Blume, Korn und Feld zeugen von der Schöpfungskraft Gottes. In sie 
hinein singen wir unser Lied. Gott hat uns wunderbar geschaffen. Sollten wir 
uns daran nicht täglich freuen?  

Manche Nöte unserer modernen Zeit lassen sich mit bewährten Mitteln 
kurieren. Dazu gehören: Singen. Beten. Gehen. Schauen. Mit dem Fahrrad an 
einer Sommerkirche Halt machen. Dem Ruf der 10-Uhr-Glocken am Sonntag 
einmal folgen und danach erst das Frühstück zelebrieren. Es gibt so viele 
Möglichkeiten, unserem Herzen zu folgen. Der Sommer breitet seine Arme aus. 
Lasst uns in seinen Auen den Herzschlag Gottes hören.

Ihre Gudrun Gerloff-Kingreen, Pastorin in der Corvinusgemeinde
und  in der z.Zt. vakanten Gemeinde „Zum heiligen Kreuz“ in Bokeloh             
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Kicker WM in Kurze 
Wege
Am 19. Juni ab 17:00 findet erneut die 
traditionelle Kicker WM vor dem Laden 
von Kurze Wege statt. Der echte WM 
Spielplan mit 32 Mannschaften wird am 
Krökeltisch ausgespielt, 2er Teams von 
14-99 Jahren können sich online unter 
www.projekt-kurze-Wege.de bis 14. 
Juni anmelden oder direkt am Spieltag 
bis 17:00 vorbeikommen. Die Anmel-
degebühr von 5 € pro Team wird einem 
Jugendprojekt im WM Austragungsland 
gespendet. 
Die Auslosung der Nationalmann-
schaften, die jedes 2er-Team vertritt, 
findet am 14. Juni statt. Der Turnierplan 
mit den ausgelosten Mannschaften 
wird danach auf der Internetseite 
www.projekt-kurze-wege.de 
präsentiert. 
Die Mannschaft, die das Land, das sie 
vertritt am originellsten darstellt, wird 
mit einem Sonderpreis ausgezeichnet.

Eindruck von der letzten Kicker-EM

Jugendtreff „C“- in 
der Corvinus-Kirchen-
gemeinde
Alle 14 Tage am Dienstag von 17:00-
19:00 treffen sich Jugendliche von 
14-17 Jahren im Gemeindehaus der 
Corvinus-Kirchengemeinde im eigenen 
Jugendraum. 
Wir haben ein tolles Programm 
entwickelt und wollen es mit euch 
erleben. Wir beginnen immer mit einer 
ausführlichen: „Ich hab´ da was erlebt-
Runde“, dann gibt es einen spirituellen 
Impuls und wir starten das Programm 
des Tages. 
Sei dabei! 
Dienstag, 12.6. Escape room
Dienstag, 14.8. Programm-Planungen
Dienstag, 28.8. Mee(h)r erleben
Leitung: Diakon Stefan Krüger

Sport-Freizeit 
Hachen/Sauerland
1.-4. Oktober 
(Herbstferien)
 Jugendliche von 14-18 Jahren können 
im Sportzentrum in Hachen in den 
Herbstferien viel erleben. Wir probieren 
indoor und outdoor Trendsportarten 
aus. Kin-Ball, Cross Boccia, Klettern,  
Baseball u.v.m. kann getestet werden. 
Vielleicht entdeckst du ja eine neue 
Sportart für dich. Im Feriendorf erfolgt 
die Unterbringung bei Vollpension in 
Jugendhäusern. Sie sind mit einem 
großen Aufenthaltsraum und sanitären 

Anlagen sowie einem Schlafraum im 
Dachgeschoss ausgestattet. Mehr 
Infos: https://www.hachen.nrw/
sport-und-tagungszentrum-hachen-
startseite/inhaltsseiten-unterkunft-
verpflegung/das-sport-und-
erlebnisdorf/
Anmeldungen für 7 Plätze sind bis zum 
1.9. möglich unter s.krueger@evlka.de
Jugendgottesdienst-Reihe 

VIP-Jugendgottes-
dienste
An jedem 3. Sonntag feiern wir einen 
lebendigen Gottesdienst mit euch. Wir 
beginnen um 18:00 in der Stadtkirche 
und treffen uns im Anschluss dort zu 
einem Jugendcafé.
Bei diesen Gottesdiensten geht es um 
–Gott- wer hätte das gedacht?!  Und es 
geht um Dich! Genau, du bist gemeint, 
deine Themen, moderne Lieder mit 
Band oder Gitarre zum Zuhören oder 
Mitsingen, immer mit der Möglichkeit 
aktiv beteiligt zu sein, alleine oder in 
Gruppen.
Vorbereitet und durchgeführt werden 
die Gottesdienste von einem Team 
aus Konfis, älteren Jugendlichen und 
Diakon Stefan Krüger. Du kannst 
mit dabei sein: Jeden Donnerstag 
von 18:00 bis 20:00 werden im 
Gemeindehaus kreative Ideen von 
Technik bis Musik und Gestaltung mit 
viel Spaß gemeinsam entwickelt.
Die nächsten VIP-Jugendgottesdienste  
immer um 18:00:
Samstag, 23. Juni  „Angeschnitten“ 
Sportplatz TSV Klein Heidorn   
Sonntag, 19. August  „Durstlöscher“
Sonntag, 16. September „Sehn-sucht“
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Bauelemente
Fenster · Türen · Rollläden
● Haustüranlagen
● Zimmertüren
● Fensteranlagen
● Garagentore

Niels-Bohr-Straße 5
31515 Wunstorf
Tel. (0 50 31) 719 07

● Sicherung gegen
Aufbruch

● Wintergärten
● Terrassendächer
● Verglasungen

● Insektenschutz-
Systeme
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„Frei-Schwimmer“ 
Ferienpass-Aktion für Kinder von 6-12 Jahren 

im Freibad Bokeloh

2. und 4.-7. Juli

 von 13:00-17:00
Montag, 2. Juli:   Papierflieger bauen 

Mittwoch, 4. Juli:  SandArt-Karten

Donnerstag, 5. Juli:  Stoffbeutel bemalen

Freitag, 6. Juli:   Spray-Aktion

Samstag, 7. Juli :  Zirkus mit Jonglage, Seifenblasen

Jeden Tag um 16:16 Uhr 

sportlicher Impuls in der „BauStille“

Infos: Diakon Stefan Krüger, 0151-17589152, s.krueger@evlka.de

Eine Aktion der Ev.-luth. Kirchengemeinden Wunstorf Süd-Stadt
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Neues Team in der 
Sozialen Schuldner-
beratung in Neustadt 
und Wunstorf
Am 2. Januar 2018 hat ein neues Team in 
der Schuldnerberatungsstelle Wunstorf 
des Diakonieverbandes Hannover-Land 
seinen Dienst angetreten.

Thomas Franzen ist der neue Schuldner- 
und Insolvenzberater, der nicht nur in 
Wunstorf, sondern auch in Neustadt 
Beratungsgespräche anbietet. Der Dipl. 
Sozialpädagoge/Sozialarbeiter hat zuvor 
knapp zwei Jahre lang in der Schuldner-
beratungsstelle des Diakonieverbandes 
in Laatzen gearbeitet und kennt die 
Neustädter Beratungssituation bereits 
aus einer Vertretungstätigkeit dort im 
vergangenen Jahr.

Christiane Backhaus ist die neue Verwal-
tungsmitarbeiterin in der Schuldnerbe-
ratung. Sie war zuvor vier Jahre lang in 
gleicher Funktion in der Schuldnerbera-
tungsstelle Ronnenberg des Diakonie-
verbandes tätig. 

Der Neuanfang in Wunstorf wurde 
erforderlich, da die bisherige Schuld-
nerberaterin Anette Becker zum Jahres-
beginn in die Schuldnerberatungsstelle 
des Diakonieverbandes in Springe und 
Barsinghausen wechselte. 

Zudem ging die bisherige und lang-
jährige Verwaltungsmitarbeiterin Karin 
Rothe zum selben Zeitpunkt in den 
Ruhestand, sie wurde am 20. Dezember  
2017 in einer kleinen Feierstunde im 
diakonisch-kirchlichen Zentrum in 
Wunstorf aus dem Dienst verabschiedet.

Das Büro der Schuldnerberatung 
befindet sich im diakonisch-kirchlichen 
Zentrum in Wunstorf, Albrecht-Dürer-
Str. 3b. Über die Telefonnummer 915685 
werden montags, dienstags, mittwochs 
und freitags in der Zeit von 9:00 bis 
12:00 Anmeldungen zur Beratung 
entgegen genommen. Eine telefonische 
Sprechstunde bietet die Schuldnerbe-
ratung dienstags von 15:00 bis 17:00 
und freitags von 10:00 bis 12:00 an. 

Wurzelkurs
Unter dem Titel „Sich verwurzeln – 
glauben heute“ bietet der Kirchen-
kreis Neustadt-Wunstorf im Jahr 
2018/2019 einen theologischen Kurs 
für Erwachsene an, die sich intensiv 
mit Themen aus Kirche und Theologie 
beschäftigen wollen. Der Kurs, der sich 
über sechs Wochenenden zwischen 
September 2018 und Mai 2019 erstreckt, 
findet bereits zum fünften Mal in 
Zusammenarbeit mit der Heimvolks-
hochschule Loccum statt. Entwickelt 
wurde er in Anlehnung an den Theo-
logischen Laienkurs, mit dem die Part-
nerkirche des Kirchenkreises in Brasilien 
gute Erfahrungen macht. Themen wie 
der Umgang mit der Bibel oder die 
Strukturen der Institution Kirche werden 
ebenso behandelt wie ethische Fragen.

Sie werden in diesem Kurs
•	 den	Reichtum	unserer	evange-

lisch-lutherischen Tradition neu 
entdecken

•	 theologisches	Grundwissen	
erwerben

•	 Ihren	Glauben	hinterfragen	und	sich	
tiefer in ihm verwurzeln

•	 sprach-	und	argumentationsfähig	
werden

•	 mit	anderen	Menschen	aus	unserem	
Kirchenkreis ins Gespräch kommen 
und

•	 als	Christinnen	und	Christen	
persönlich wachsen

•	 „Gemeinde	auf	Zeit“	erleben

Themen des Kurses:
14.. – 16. September
Wie wir die Bibel verstehen können
20. - 21. Oktober
Wie wir von und mit Gott reden können
17. – 18. November
Woran wir uns orientieren können
19. – 20. Januar 2019
Wie Glaube Gestalt annehmen kann
09. - 10. März 2019
Was es bedeuten kann, evangelisch-
lutherisch zu sein
10. - 12. Mai 2019
Wie wir in unserer Gemeinde Glaube 
leben und feiern können

Kosten
40;00 €  pro Wochenende 
Anmeldeschluss:  24. Juni 2018
Ort: Ev. Heimvolkshochschule Loccum 
31547 Rehburg-Loccum

Tel. 05766/96090 info@hvhs-loccum.de 
Anmeldung an
Ev.-luth. Kirchenkreis 
Neustadt-Wunstorf 
Claudina Baron-Turbanisch
An der Liebfrauenkirche 5-6                         
31535 Neustadt
c.baron@turbanisch.eu

Terminverschiebung
Ehrenamtsfest 
der Region
Liebe ehrenamtliche Kolleginnen und 
Kollegen in unseren vier Kirchenge-
meinden, aus technischen Gründen 
müssen wir das zunächst für den 24. 
August vorgesehene Ehrenamtsfest, 
zu dem wir zum Teil bereits eingeladen 
haben, auf einen anderen Zeitpunkt 
verschieben.
Es soll nun am 19. Oktober stattfinden. 
Herzliche Grüße von Karola Königstein, 
Diakonin in der Region Süd Stadt

Kirchenkreisfrauen-
treffen 
Es wird herzlich eingeladen zum 
Kreisfrauentreffen am Mittwoch, 19. 
September um 15:00 im Gasthaus 
Kuckuck in Kolenfeld, Bültenstr. 22, 
31515 Wunstorf. Wir freuen uns, wenn 
viele Frauengruppen aus unserem 
Kirchenkreis Neustadt-Wunstorf zu 
diesem Nachmittag der Begegnung 
kommen. 
Unser Superintendent Michael Hagen 
wird die Andacht für uns halten. Mit 
Tanzkreis und Musik ist in bewährter 
Weise für abwechslungsreiche Unter-
haltung gesorgt. Bei Kaffee und Kuchen 
können wir uns stärken (Kosten pro 
Person ca. 7,50 €) Als Referentin haben 
wir Susi Briese, Landespastorin für 
Ehrenamtliche und Leiterin des Arbeits-
feldes Ehrenamt und Gemeindeleitung 
in unserer Landeskirche gewinnen 
können.
Bitte merken Sie sich diesen Termin für 
sich bzw. ihren Frauenkreis vor.
Sie können sich ab sofort bis zum 
5. September anmelden bei Pastorin 
Christa Hafermann in Kolenfeld (Tel.: 
3168 oder: KG.Kolenfeld@evlka.de)



Ein neues Projekt für junge 
Familien - ehrenamtliche Mit-
arbeiterInnen gesucht
Bin da! Gemeinsam durchs erste Jahr, 
für ein gesundes Aufwachsen.
„Bin da!“ bedeutet so viel!“, erklärt Koor-
dinatorin Janet Breier. „Ein Kind ist da, 
Eltern sind da, aber auch Menschen, 
die ehrenamtlich unterstützen – Zeit 
verschenken - und ein Netzwerk, das 
wirken kann!“ Janet Breier freut sich 
über das neue Projekt und die Möglich-
keiten für junge Familien im Kirchen-
kreis Neustadt-Wunstorf. 
Familiäre Ressourcen im ersten 
Lebensjahr verbessern, Selbsthilfekräfte 
nachhaltig stärken, Handlungsmög-
lichkeiten und Entwicklungschancen 
verbessern – der Diakonieverband 
Hannover-Land hält mit „Bin da!“ ein 
Angebot vor, das sich an Familien in 
besonderen Lebenssituationen und mit 
Unterstützungsbedarfen wendet.
Nun werden ehrenamtliche Mitarbei-
terInnen gesucht, die helfen möchten. 
„Eine zeitlich gut überschaubare 
Aufgabe“, findet Janet Breier, die sich in 
der Begleitung von Ehrenamtlichen auch 
um Fortbildung, Treffen für Austausch 
und Information kümmert. 
Janet Breier
Diakonieverband Hannover-Land 
Außenstelle Wunstorf 
Albrecht-Dürer-Straße 3 b
31515 Wunstorf 
95 81 42 2
janet.breier@evlka.de   

Baumgrabstätten – 
Neue Beisetzungs-
möglichkeiten auf 
dem Friedhof 
Wunstorf
Nach längerer Planung besteht jetzt 
auf dem Friedhof der Stifts-Kirchen-
gemeinde  in Wunstorf die Möglichkeit 
einer Bestattung in der Nähe eines 
Baumes. Hierfür wurde ein neues 
Grabfeld auf dem oberen Teil des Fried-
hofes hergerichtet Es wurden Gehöl-
zinseln angelegt, bestehend aus einem 
Baum mit bienenfreundlichen Stauden 
im Saumbereich. An einem Judas-
blattbaum können zehn Urnenplätze 
vergeben werden. Am Taschentuchbaum 
können Plätze erworben werden für eine 
Urne im Wurzelbereich und einen Sarg 

im angrenzenden Rasen. 
Die Pflege ist in der Gebühr enthalten 
und wird durch das Friedhofspersonal 
übernommen. Die Angehörigen veran-
lassen lediglich das Legen eines naturbe-
lassenen Findlings mit dem Namen des/
der Verstorbenen sowie dem Geburts- 
und Sterbejahr.
Aufgrund dieser Änderungen hat die 
Stifts-Kirchengemeinde Wunstorf eine 
neue Friedhofsordnung  und Friedhofs-
gebührenordnung beschlossen. Gern 
berät Sie das Friedhofspersonal über 
sämtliche Bestattungsmöglichkeiten auf 
unserem Friedhof.

Wir sind Ihre Experten für
•	 Zentralheizungen
•	 Sanitäre Anlagen
•	 Öl- und Gasfeuerungen
•	 Solar-Anlagen
•	 Komplett-Bad-Sanierungen incl. 

Fliesenarbeiten

Düendorfer Weg 33
31515 Wunstorf
Tel.: 05031/4067
Fax 05031/9547-14

 Weiterhin viel Erfolg
 in allen Geschäftsbereichen!

Recycling
Tintenpatronen / Toner-
kartuschen
Patronen und Kartuschen von Ihren 
Druckern können Sie gerne im Gemein-
debüro der Stifts-Kirchengemeinde 
abgeben. Wir führen diese einer 
Recycling-Firma zu und erhalten 
dafür - soweit die Patronen wieder-
verwertbar sind - eine kleine Unter-
stützung. So  können Sie der Umwelt 
und der Gemeinde gleichermaßen einen 
Gefallen tun!
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Glauben.Bilden.Reisen 
entdeckt 
„Steinreiches 
Hannover“
Unter dem Titel „Steinreiches Hannover“ 
bekamen die Teilnehmer der Februar-
Fahrt von Glauben.Bilden.Reisen einen 
Einblick in die Verwendung von Natur-
bausteinen in der Architektur der Innen-
stadt von Hannover. An den Fassaden 
der Marktkirche und dem Alten Rathaus 
wurde zunächst die Herstellung von 
Backstein, seine besonderen Formate 
und Eigenschaften erläutert. Weiter 
ging es zum Beginenturm und dem 
Zeughaus, wo die Gruppe viel Wissens-
wertes über die Verarbeitung von Kalk-
steinen in der Architektur erfuhr. Zum 
Schluss der Führung gab es Informa-
tionen über die Verwendung von Sand-
stein am Beispiel der Fassaden des Leine-
schlosses und des Neuen Rathauses. 
Der Nachmittag endete bei einem regen 
Austausch über das Erfahrene mit Kaffee 
und Kuchen im Gartensaal des Neuen 
Rathauses.
Im Juni ist eine Fahrt nach Oldenburg 
mit Stadtbesichtigung geplant, im Juli 
steht der Besuch des Klosters Barsing-
hausen auf dem Programm und im 
August soll die Reise nach Hamburg in 
die Elbphilharmonie gehen.
Zu allen Angeboten liegen die Flyer mit 
einer ausführlichen Beschreibung und 
dem Anmeldformular spätestens vier 
Wochen vor Reisebeginn in den Kirchen-
gemeinden aus. Informationen gibt es 
auch im Internet unter kirche-neustadt-
wunstorf.de oder bei Diakonin Karola 
Königstein.

Gabi Jäger

Glauben.Bilden.Reisen 
erkundet Ottbergen
Im März, eine Woche vor Ostern, unter-
nahmen zwölf Teilnehmer der Initiative 
„Glauben-Bilden-Reisen“ eine Tages-
fahrt nach Ottbergen im Hildesheimer 
Land. Zuerst wurde vom Fremdenführer 
ein historischer Überblick gegeben. Die 
Ottberger Wallfahrtstradition geht auf 
die Kreuzesvision eines Schäfers des 
17. Jahrhunderts zurück. Die vierzehn 
Kreuzwegstationen an der Lindenallee 
führen vom Fuß des Berges zur Kreuz-
bergkapelle. An jeder der einzelnen 
Stationen wurde der biblische Text, 
versehen mit einem Denkanstoss, 
vorgetragen, wobei sechs Stationen in 
der Bibel nicht erwähnt sind. Die Kreuz-
wegbilder wurden von der Osnabrücker 
Künstlerin Ruth Landmann gestaltet 
und 1962 in die Sandsteinstelen einge-
setzt. Unterhalb der Kapelle (sie hat eine 
Vorhalle mit Kanzelanbau und Turm) 
befindet sich die Marien-Grotte. Für uns 
war der Besuch in Ottberg während der 
Passionszeit sehr beeindruckend und 
emotional anrührend. Welch ein Kleinod 
in unserer Umgebung!!! Großes Inte-
resse bestand für die Teilnehmer darin, 
mehr zu sehen, z.B. das örtliche Franzis-
kanerkloster und die katholische Pfarr-
kirche St. Nikolaus. 

 Barbara Koch

Ankündigung zum 
Event50+
Vielfalt in Wunstorf 
am Samstag, 15. September 
von 11:00 -16:00 
Zu einem Tag der vielfältigen Angebote 
mit Infoständen in der Fußgängerzone 
Wunstorfs lädt das Mehrgeneratio-
nenhaus Wunstorf und das Bewe-
gungsnetzwerk Wunstorf 50+ in Koope-
ration mit: Stadt Wunstorf, Arbeitskreis 
Senioren, Kirchenkreis Neustadt-
Wunstorf, Kneipp Verein Wunstorf e.V.
ein.
Stattfinden wird das erste Wunstorfer 
„Event50+ - Vielfalt in Wunstorf“ am 
Samstag, 15. September von 11:00 – 
16:00 in der Innenstadt. Alle Vereine, 
Institutionen, Verbände, freie Gruppen, 
Projekte können ihre Angebote mit und 
für die Generation 50+  vorstellen und 
präsentieren. Aktionen sind erwünscht 
-  es soll lebendig, vielfältig und bunt 
werden.
Die Akteure der Veranstaltung sind all die 
Anbieter und Aussteller, die im Bereich 
der Freizeitgestaltung, dem Sport, der 
Präventionsarbeit, der Bewegung, ganz-
heitlicher Gesundheit und vielem mehr 
aktiv unterwegs sind. Ziel ist, die Vielfalt 
in Wunstorf zu präsentieren und dies 
für alle Bürger sichtbar zu machen. 
Es geht weniger um die „gewerbliche 
Professionalität“, sondern eher um die 
Angebote von freien Gruppen, Vereinen, 
Verbänden, Institutionen u.a.
Anmeldungen sind für Aussteller mit 
einen Informationsstand ab sofort 
möglich: mehrgenrationenhaus@
da-lm.de, Tel. 9503960 
oder joerg.albrecht@wunstorf.de.
Institutionen, Vereine, Verbände melden 
sich an  – und sie sind dabei.    
Zu einem Informationsabend zum 
Event50+ - Vielfalt in Wunstorf laden 
die Kooperationspartner herzlich ein: am 
Dienstag, 05. Juni um 18:30 im Mehr-
generationenhaus in der Bäckerstraße 
6, Wunstorf. Ausdrücklich erwünscht 
ist, dass die Vorsitzenden und Grup-
penleiter von Vereinen und Verbänden 
diese Einladung und Ankündigung 
an die jeweiligen Sparten, Gruppen 
oder Projekte weiterleiten. Werben Sie 
für die Veranstaltung als engagierter 
Multiplikator!
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Seelsorge ist eines der zentralen 
Angebote der Kirche. Doch was leistet 
Seelsorge eigentlich?
Ich bin in diesem Frühjahr lange 
Zeit schwer krank gewesen. Nur mit 
Hilfe starker Medikamente war der 
Entzündung beizukommen. Und dann 
gab es noch einen starken Rückfall als 
eigentlich schon alles überstanden 
schien. Neben der notwendigen medizi-
nischen Versorgung, die - Gott sei Dank 
- ihre Wirkung gezeigt hat, hatte ich viel 
Zeit zum Nachdenken. 
Viele Krankheiten sind meines Erachtens 
Zeichen für inneres, für seelisches 
Leiden. Seelsorge versucht, diesem 
inneren Leiden nachzuspüren. Im Gebet 
und im Hören auf meine Seele konnte ich 
erspüren, warum ich gerade zu diesem 
Zeitpunkt so intensiv erkrankt bin. Mit 
diesem Wissen und - in meinem Fall - 
der Bereitschaft und der Möglichkeit, 
Verantwortung und Verpflichtungen 
für eine Weile komplett aus der Hand 
zu geben, konnte die medizinische 
Betreuung dann auf einmal große 
Sprünge nach vorne tun. Seelsorge, 
das waren für mich die Kolleginnen 
und Kollegen, die kurzfristig meine 
Aufgaben übernommen haben. Das 
waren die Besuche, Karten und Mails 
mit guten Wünschen und das waren die 
vielen Gebete, die mich durch diese Zeit 
getragen haben. Praktische Entlastung 
auf der einen Seite. Vor allem aber die 
Begleitung durch Gedanken und Worte 
haben mir viel Kraft gegeben.  

Nicht nur bei Krankheit ist Seelsorge 
für Sie da: Viele von Ihnen haben 
erlebt, wie gut es tut, angesichts von 
Trauer der Seele freien Lauf zu lassen. 
Reden über den oder die Verstorbene/n 
tut gut. Immer wieder erlebe ich, dass 
auch in der größten Verzweiflung für 
kurze Momente das Lachen zurück-
kehrt, wenn man sich die Bilder eines 
Lebens noch einmal vor Augen führt. 
Auch Rituale wie Aussegnung, Trauer-
feier und das gemeinsame Kaffeetrinken 
nach einer Beerdigung sind Dienste an 
der Seele. Sie helfen, den Weg zurück ins 
eigene Leben zu finden. Als Seelsorger 
erschreckt mich darum der Trend, die 
Trauer in immer kleineren Kreisen zu 
begehen. Auch wenn Beileidsbekun-
dungen manchmal floskelhaft wirken, 

erlebe ich doch oft, wie gut es tut, wenn 
Personen mittrauern, die bei der Planung 
der Trauerfeier niemand im Blick hatte. 
Die letzte Ehre, die andere erweisen, ist 
für die Trauernden ein Signal, dass sie in 
ihrer Trauer nicht alleine sind.  
Vielen vertraut sind die Seelsorge-
einrichtungen für Krisenfälle. Allen 
voran die Telefonseelsorge. Unter der 
Rufnummer 0800-1110111 sind rund 
um die Uhr gut geschulte Seelsorge-
rinnen und Seelsorger für Sie da. Reden 
hilft! Das Aussprechen von Lasten 
macht diese greifbar, angreifbar. Ein 
Phänomen übrigens, das in der Mytho-
logie aller Völker vertraut ist. Wenn man 
die Dämonen des Lebens beim Namen 
nennen kann, verlieren sie ihre Macht. 
Sie kennen das aus dem Märchen vom 
Rumpelstielzchen.
Noch anonymer kann man in der Chat-
seelsorge ins Gespräch kommen. Unter 
www.chatseelsorge.de wird montags 
und mittwochs von 20:00-22:00 ein 
Chat mit professionellen Seelsorge-
rinnen und Seelsorgern angeboten. 
Insbesondere für Menschen, deren Seele 
immer wieder durch andere Menschen 
verletzt wurde, ist dieser Weg hilfreich.
Seelsorge geschieht in der Arbeit unserer 
Besuchsdienste. Christinnen und 
Christen kommen für ihre Gemeinde 
in die Häuser und überbringen Glück-
wünsche. Dazu bringen sie Zeit zum 
Zuhören mit. Wir Pastorinnen und 
Pastoren besuchen sie gerne auch unab-
hängig von besonderen Anlässen, wenn 
Sie jemanden zum Reden brauchen. 
Sprechen Sie uns gerne darauf an!
Seelsorge geschieht durch unseren 
ehrenamtlichen Hospidienst DASEIN. 
Speziell geschulte Helferinnen und 
Helfer sind da, wenn es gilt, die letzten 
Wochen oder Tage im Leben würdevoll 
zu gestalten. 

Seelsorge kann weder Medizin noch 
Psychotherapie ersetzen. Sie ist aber 
eine wertvolle Ergänzung. In der Seel-
sorge geht es darum, die von Gott 
geschenkte Würde jedes Menschen fest-
zuhalten. In der Zuwendung einer Seel-
sorgerin oder eines Seelsorgers kann 
ich Gottes Nähe spüren. Da ist jemand, 
der aktuelles Leid nicht klein redet, 
sondern es mit mir aushält. Leiden und 
Krankheit gehören zum Leben dazu. Es 

ist gut, wenn dann jemand bei mir ist, 
der mir verständlich machen kann, dass 
sich der Wert eines Menschen nicht in 
seiner Leistungsfähigkeit bemisst. Es ist 
gut, wenn jemand dort, wo der Ausfall 
von körperlichen Funktionen ein Über-
schreiten der gewohnten Schamgrenzen 
erfordert, für größtmögliche Wahrung 
der Würde sorgt.

Schließlich: Auch die Seelsorge ist Teil 
des Priestertums aller Gläubigen. Sie 
ist nicht den Profis vorbehalten. Jede 
Christin, jeder Christ wird zum Seelsorger. 
Das gilt für unsere Besuchsdienste. Das 
gilt aber auch für die Begleitung in der 
Nachbarschaft oder der Gemeinde. Da 
muss gar nicht immer explizit von Gott 
gesprochen werden. Der, der sich selber 
als Liebe beschreibt, ist ohnehin dort, wo 
Menschen füreinander eintreten.

Pastor Thomas Gleitz

Sorge für die Seele

Wir sind für Sie da:
•	 wenn Sie sich mit einem Menschen 

aussprechen oder vertraulich etwas 
besprechen wollen.

•	 wenn Sie aus gesundheitlichen 
Gründen nicht mehr in den Gottes-
dienst kommen können und zu 
Hause Abendmahl feiern möchten.

•	 wenn Sie möchten, dass bei 
Krankheit oder im Sterben jemand 
kommt und, wenn Sie es wünschen, 
ein Gebet spricht oder auch mit 
Ihnen das Abendmahl feiert.

Wir sind für Sie da. 
Rufen Sie uns an (s. Seite 2):
Pastorin  Gudrun Gerloff-Kingreen 
Pastor Thomas Gleitz  
Diakonin Karola Königstein
Diakon Stefan Krüger 
Pastor Volker Milkowski
Pastor Claus-Carsten Möller
Pastorin Franziska Oberheide
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Interview  „Über den 
Zaun geschaut“ 
Mit diesem neuen Format möchte ich in 
lockerer Folge Menschen vorstellen, die 
außerhalb unserer Kirchengemeinden 
in unserer Stadt soziale Verantwortung 
wahrnehmen und sich ehrenamtlich für 
andere Menschen einsetzen.
Mit Ortsbrandmeister Oliver Keuck, Wun-
storf, habe ich am  09. April gesprochen.
Herr Keuck ist 47 Jahre alt, hat zwei Söh-
ne, ist Pressesprecher beim Zoll und seit 
2013 Ortsbrandmeister in Wunstorf.
Wir haben uns in der Feuerwache Wun-
storf getroffen.
Also, Herr Keuck, schon bevor wir mit 
dem Interview beginnen, wird bereits 
die Aufgabenvielfalt dieses Ehrenamtes 
deutlich. Sie haben gerade mit einem Be-
statter telefoniert?
Herr Keuck: Ja, neben den techni-
schen Aufgaben gehört es auch dazu, 
den Zusammenhalt der Kameraden 
zu fördern und zu stärken. Und auch 
dies: einen alten Kameraden würdig 
auf seinem letzten Weg zu begleiten. 
Morgen findet die Beerdigung statt. Da 
sorge ich für eine Trompeterin, organi-
siere den Ablauf seitens der Feuerwehr 
und halte die Rede am Grab.
Was gehört sonst noch zu Ihren Aufga-
ben?
Herr Keuck: Eine Ortsfeuerwehr muss 
umfassend funktionieren. Ich zähle das 

mal in Stichworten auf: Ausbildung 
der Kameraden organisieren und die 
Qualität der Arbeit sichern, Hydranten 
- Überprüfung in der Kernstadt, Fahr-
zeugwartung, Einsätze fahren, Nach-
wuchsförderung, Mitgliedergewinnung.
Das alles sind umfangreiche Arbeits-
bereiche und Sachgebiete, die wir hier 
in Wunstorf in verschiedenen Arbeits-
gruppen bearbeiten. Das ist mit einem 
erheblichen Zeitaufwand verbunden. 
Und es ist für mich in dieser Führungs-
position nur mit einem kooperativen 
Führungsstil zu bewerkstelligen.
Was ist Ihrer Meinung nach „typisch Feu-
erwehr“?
Herr Keuck: Für mich ist typisch 
Feuerwehr, dem Nächsten zu helfen 
und sich für ihn einzusetzen, manchmal 
auch unter Einsatz des eigenen Lebens.
Also eine zutiefst christliche Einstellung…
..“Gott zur Ehr dem Nächsten zur Wehr“ 
Dem Nächsten uneigennüzig helfen, 
auch wenn man sein eigenes Leben 
dabei riskiert.
„eine größere Liebe kann niemand haben 
außer der, sein Leben für seinen Nächs-
ten zu geben“, wird Jesus in Joh. 15, 13 
zitiert.
Herr Keuck:  …………
Ich staune immer wieder darüber, dass 
relativ wenig Menschen Mitglieder in der 
Feuerwehr sind. Denn die meisten Men-
schen sind potentiell auf die Hilfe der Ka-
meraden in der Feuerwehr angewiesen.
Herr Keuck:  Ja, Mitglieder-Werbung 

gehört auch zu meinem Amt .
Wie viele Stunden arbeiten Sie ehren-
amtlich für die Feuerwehr?
Herr Keuck: ca. 500 Stunden ohne 
Einsätze.
Welche Fähigkeiten und Charaktereigen-
schaften müssen Sie für Ihr Amt mitbrin-
gen?
Herr Keuck:  Verantwortungsbe-
wusstsein, geistige Fitness, Durch-
setzungsvermögen, Standhaftigkeit, 
Bildung, hohe soziale Kompetenz, mora-
lische und ethische Kompetenz, Einfüh-
lungsvermögen ect.
Zum Beispiel?
Herr Keuck: Die Kameradschaft ist heute 
anders als früher. Werte wie Verbind-
lichkeit und Pflichtgefühl  sind schwerer 
zu vermitteln. Da ist die Pflege der 
Tradition wichtig und hält die Leute 
zusammen. Den Dienstrock zu tragen 
bei gesellschaftlichen Anlässen, über-
haupt die Teilnahme daran, gehört mit 
dazu.
Was wünschen Sie sich weiterhin für die 
Feuerwehr? 
Herr Keuck: Ich wünsche mir weiterhin 
eine schöne Kameradschaft und die 
gesellschaftliche und persönliche 
Würdigung unserer ehrenamtlichen 
Arbeit.
Danke für Ihre Zeit und das Gespräch.

Karola Königstein, Diakonin

Neue Kontakte knüpfen? 
Menschen an wichtigen 
Eckpunkten des Lebens 

begleiten?
Die Besuchsdienste unserer Gemeinden 
freuen sich über neue Mitarbeitende.

Bitte in Ihrem Gemeindebüro oder 
bei Ihrem Pastor  bzw. Ihrer Pastorin 
melden!

Die Stifts-Kirchenge-
meinde sucht eine
Küstervertretung

Wir suchen eine/n aktiven Menschen, 

der oder die Lust hat, unseren Küster 

während des Urlaubs zu vertreten.  

Dazu gehören, die Vor- und Nachbe-

reitung von Gottesdiensten, Trauungen 

u.a., sowie nach Bedarf die Reinigung 

von Kirche und Gemeindehaus.  

Es liegen detaillierte Beschreibungen aller 

Aufgaben vor. 

Bitte im Gemeindebüro oder bei Pastor 

Thomas Gleitz melden!
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Regelmäßige Termine in der Region
Spirituelle Jugendarbeit
Montag: 
 16:00-18:00 Wipp-Lounge, Oberstufentreff 
Dienstag: 
 14-tägig 18:00-20:00 Treffpunkt „C“,Jugendraum 

Corvinus
Mittwoch: 
 16:00-20:00 Wipp-Lounge, Darin: 
 18:00-20:00 Team Kindergottesdienst
Donnerstag: 
 15:00-17:00 Beratungs-Zeit In der Wipp-Lounge
 18:00-20:00 Jugendgottesdienst-Team
 Am ersten Do./Monat von 18:00-20:00 

Jugend-Männer-Abend
Freitag: 
 3. Freitag im Monat Blaue Stunde
 18:00-20:00 Wipp-Lounge
Sonntag: 
 3. Sonntag im Monat 18:00 VIP-Jugendgottesdienst 

Kurze Wege
Offener Treff (ab 6 Jahren)  Mo 15:00-18:00
Schülercafé (ab 10 Jahren) Di 16:00-18:30
Tanzkurs Prinzessin aus 1001 Nacht (ab 4 J.) Mi 16:30-17:30
Tribal Style Tanzkurs für Erwachsene Mi  ab 17:30
Kindertreff (für Kinder von 6-10 Jahren) Do 15:30-17:00
Kidstreff-Musik, Billard & Co (10-13 Jahre) Do 17:00-19:00
Breakdancetraining (ab 6 Jahren) Do 17:00-18:00
Jugendtreff (ab 13 Jahren) Do 19:00-21:00
Bolzplatztreff, Treffen vor dem Laden Fr 16:30 -18:00
Mädchenzeit (für Mädchen ab 10 Jahren):  Fr 15:00–17:00

Weitere Gruppen
Café Immergrün: Erster Sonntag im Monat in der Friedhofs-

gärtnerei Steigert,  14:30-17:00
Ökumenische Frauengruppe, Karin Adler, Marlene Richter, stv. 

Gabi Gierke
Café Regenbogen,  2. Donnerstag 15:00-17:30, Bokeloh



Bokeloh
07.06. 15:30  KinderkonfirmandInnen / Butteramt 
12.06. 19:30 Kirchenvorstandssitzung
13.06. 19:30 Ökumenischer Männerkreis Bokeloh
19.06. 19:30 Sitzung QE-Team
20.06. 17:30  Geburtstagsbesuchsdienstkreis
21.06. 15:30  KinderkonfirmandInnen / Butteramt 
26.06. 15:00 Kirchenkaffee
11.07. 19:30 Ökumenischer Männerkreis Bokeloh
07.08. 09:00 Frauenfrühstück
08.08. 19:30 Ökumenischer Männerkreis Bokeloh
14.08. 19:30 Kirchenvorstandssitzung
22.08. 17:30  Geburtstagsbesuchsdienstkreis

Corvinus
01.06. 16:00 Textwerkstatt
02.06. 13:30 Ehrenamtlichen-Dankeschön-Nachmittag
03.06. 11:00 Anmeldung der neuen Vorkonfirmanden in der 

Kirche
04.06. 11:00 „Herdgespräche“ gemeinsam kochen und mitei-

nander essen
05.06. 08:30 Andacht im Kindergarten
06.06. 15:30 Treffen für Ältere mit Thema, Kaffee & Kuchen
10.06. 10:00 Einführung des Kirchenvorstandes mit Kirchen-

kaffee und Empfang
10.06. 17:00 Chorkonzert mit „Ars musica“
11.06. 19:30 Kirchenvorstandssitzung
16.06. 10:00 Gospelgottesdienst mit VOICE! 
16.06. 10:00-18:00 Konfirmandentag
18.06. 19:00 Let`s Talk
20.06. 15:30 Treffen für Ältere mit Thema, Kaffee & Kuchen
27.06. 18:00 Gemeindeausschuss
01.07. 11:00 Kirchenkaffee mit Besuch der Schulleiterin 

Rosani aus Brasilien
09.08. 19:30 Kirchenvorstandssitzung
12.08. 17:00 Cellokonzert mit den „Vier Evang-Cellisten“
15.08. 15:30 Treffen für Ältere mit Thema, Kaffee & Kuchen

St. Johannes 
04.06. 09:30 Montagssenioren
05.06. 09:30 Besuchsdienstkreis
09.06. 08:30 Allianz-Gebetstreffen
09.06. 15:00 SeniorenNachmittag
11.06. 20:00 Literaturkreis, bei Kurze Wege
12.06. 19:00 Kirchenvorstandssitzung
19.06. 09:30 Seniorengesprächskreis
24.06. 09:00 Chorkurzprojekt
28.06. 19:30 Gesprächskreis Glaube und Leben
02.07. 09:30 Montagssenioren
14.07. 15:00 SeniorenNachmittag
06.08. 09:30 Montagssenioren
11.08. 08:30 Allianz-Gebetstreffen
11.08. 15:00 SeniorenNachmittag
13.08. 20:00 Literaturkreis bei Kurze Wege
14.08. 19:00 Kirchenvorstandssitzung
21.08. 09:30 Seniorengesprächskreis
28.08. 19:00 Konfirmanden-Elternabend
30.08. 19:30 Gesprächskreis Glaube und Leben

Stift
01.06. 18:00 Dominion-Tuernier: Spiel!Gemeinde
01.06. 21:00 Orgelkonzert „stets unaufhaltsam fortströ-

mende Fantasie...“ - große Orgelwerke von J. S. 
Bach

04.06. 16:00 Miteinander - Füreinander
07.06. 14:30 Cafè K - Singen und Lachen im Café K - mit 

dem Ehepaar Elke und Gerd Steffen
11.06. 19:30 Kirchenvorstandssitzung
13.06. 19:00 Frauengesprächskreis
17.06. 10:00 Gemeindefest mit Einführung des neuen 

Kirchenvorstands
18.06. 16:00 Miteinander - Füreinander
18.06. 18:30 Qwixx-Turnier: Spiel!Gemeinde
18.06. 19:30 Konstituierende Kirchenvorstandssitzung
21.06. 09:00 Mama-Café
21.06. 14:30 Cafè K - Cafè-Betrieb m. Treffen d. Altkantorei
21.06. 18:15 Besuchsdienstkreis
25.06. 19:30 Kirchenvorstandssitzung
27.06. 15:30 Altenclub Klein Heidorn
06.07. 21:00 Orgelkonzert Stylus Phantasticus – Die musika-

lische Klangrede
16.07. 18:30 Spiel!Gemeinde
25.07. 15:30 Altenclub Klein Heidorn
03.08. 21:00 Nachtkonzert: Miracles Vision – Wunder 

– Glaubenserfahrung
13.08. 16:00 Miteinander - Füreinander
13.08. 19:30 Kirchenvorstandssitzung
16.08. 14:30 Café K - Café-Betrieb m. Treffen d. Altkantorei
16.08. 18:15 Besuchsdienstkreis
19.08. 20:00 Schola-Konzert
20.08. 18:30 Spiel!Gemeinde
22.08. 15:30 Altenclub Klein Heidorn
23.08. 18:15 Besuchsdienstkreis
27.08. 16:00 Miteinander - Füreinander
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Kindergottesdienst in der Schulzeit, sonntags 10:00-11:00
KiGo - Team  14täglich, i.d.Regel dienstags/mittwochs 19:30 
Krabbelgruppe:  mittwochs 9:30 bis 11:30 
  kirchenminis@evkirche-bokeloh.de 
Café Regenbogen, K. Königstein 2. Do/Monat  15:00-17:30
Frauenfrühstück/Kirchenkaffee, Jutta Rohrbach, im Wechsel 

monatlich dienstags 09:00 bzw. 15:00  s. S. 12
Geburtstagsbesuchsdienst alle 8 Wo. mittwochs 17:30-19:00

Gottesdienst-Vorbereitungsteam nach Vereinbarung, s. S. 12
Redaktionskreis „Regenbogen“: H. Kaiser nach Vereinbarung
Kreis der Gemeindebriefausträger: Inge Prick/ Gemeindebüro
„Kirchen-Öffner-Team“: I. u. W. Grünwald nach Vereinbarung
Lesungen im Gd: Anne-Dore Gründer  nach Vereinbarung
Männerkreis,  1. Mittwoch 19:30,  Hans-Jörg Rohrbach
Pilgern: G. Laqua, S. Rust,  nach Vereinbarung
QE-Team: Angelika Schmitt,  3. Dienstag im Monat um 19:30

Gemeindekreis, W. Bonnke/G. Gerloff-Kingr. mittwochs 15:30
Kirchenchor, A. Bogdan  mittwochs 19:00-21:00
Voice!-Chor, A. Moll, ç 01578-5289676 mont. 19:30-21:30
Bläserensemble, C. Broecker nach Vereinbarung
Kindergottesdienst  2. Sonntag im Monat 10:00
Treffen KiGo-Team nach Verabredung                    ç 72222

Jugendgruppe  14-täglich dienstags 18:00 
Besuchsdienst nach Vereinbarung
Freie Selbsthilfegruppe für Alkohol- und Medikamentenab-

hängige und deren Angehörige dienstags 19:00
Let´s Talk            1x im Monat  donnerstags ç: 0162-4265751

 Gruppen und Kreise - für alle - an verschiedenen Orten 13

Bläserkreis, A. Holzapfel         donnerstags 20:00-21:30
Hornensemble, G. Gaubisch,    montags 20:00-21:30
Kammermusikgruppe, s. o., 14-täglich, freitags19:00-21:00 
Jugendchor, Anke Drude, ç 705854,  dienstags 18:15-19:15
Allianz-Gebetstreffen, Horst Schwarz ç 74163
  2. Samstag im Monat 08:30
Bücherei im Keller von Haus Johannes:  Mi / Do 16:00-18:00 
 buecherei.johannes@gmx.de
Frühstückscafé dienstags 09:00-11:00
Gemeindecafé (+ Basteln u. Spielen f. Kinder) Mi 14:30-16:30
Gesprächskreis „Glaube und Leben“, Ehepaar Möller, Mühlen-

kampstr. 41,  letzter Donnerstag im Monat 19:30
Gottesdienstausschuss, ç 6900834  nach Vereinbarung 

KiGo- Vorbereitungsteam, ç 6900834 nach Vereinbarung 
Kindergottesdienst in der Schulzeit:  1. Sonntag10:00
Kinderkatechese, P. Möller ab Ende August 
  donnerstags 08:15-09:15 und 10:00-11:00 
Krabbelgruppe, C. Herbst,  dienstags 09:30
Literaturgesprächskreis, G. Arning
  2. Montag im Monat 20:00-22:00 
Montagssenioren, A. Bunkus 1. Mo. im Monat 09:30-11:00
Redaktionskreis Regenbogen“, H. Struß, ç 7075046 
  nach Vereinbarung
Seniorengesprächskreis, P. Möller
  3. Dienstag im Monat, 09:30-11:00 
Seniorennachmittag, M. Heintze, ç 2563
  2. Samstag im Monat 15:00

Für Jugendliche
Kindergottesdienst-Team D. Krüger mittwochs  18:00-20:00
Jugendgottesdienstkreis, D. Krüger  donnerstags18:00-20:00 
Christliche Pfadfinder (www.cpd-wunstorf.de)
Wölflinge (ab 7 Jahren), Anke Bndorf-Schneider, 
 bendorf-schneider@arcor.de
Jungs 9-11 J.:  montags 16:30-18:30
Pfadfinderstufe (ab 12 Jahren), 
 Pascal Gülich, cpd-wunstorf@gmx.de
Mädchen 13 J.:  mittwochs 17:00-19:00
Jungs 12-14 J.: mittwochs 18:00-20:00
Jungs 15-17 J: montags 17:00-19:00
Mädchen 16-17 J.: montags 17:00-19:00
Jungs & Mädchen 14-18 J.: donnerstags 17:00-19:00
Jugendliche 14-22 J. (Führerrunde): montags 19:15-20:30
Kirchenmusik: 
Gottesdienstkantorei mittwochs 20:00-21:45
Jugendkantorei dienstags 17:00-18:30
Projektchor n. Absprache, 14-tägl. donnerstags 19:30-21:30
Schola  Proben nach Vereinbarung
Orgelunterricht:  nach Vereinbarung

Altenclub Klein Heidorn,  Freizeitheim,  Fr. Jäkel  ç 2146 
  4. Mittwoch im Monat 15:30
Besuchsdienst, P. Volker Milkowski  i.d.R. vorletzter Do, s. S. 12
Café K, Anni Lechner, 1. und 3. Donnerstag i.M. ç 14734
Förderverein Kantorei Wunstorf, Ludwig Büsing ç 5943
Forum Stadtkirche, Hans H. Hanebuth  ç 16496
Frauenfrühstück  Marlene Richter ç 16996, s. S. 12
Frauengesprächskreis Christel Albrecht   ç 3946 

 2. Mittwoch im Monat 19:00-21:00
Handarbeiten Miteinander-Füreinander   ç 913885
  montags - ungerade Woche - 16:00-17:30
Hausaufgabenhilfe Rückenwind, Peter Kuschel  ç 3779
Landeskirchliche Gemeinschaft  dienstags 19:30-21:00
  2. und 4. Sonntag 19:30-21:00
Männerkreis, P. Gleitz ç 3465 i. d. R. letzter Do. 19:30
Mütterkreis, Ulrike Röhr ç 4259 i. d. R. zweiter Di.
Regenbogen, Reinhard Bruns, Thomas Gleitz, n.V.  ç 3465
Spiel!Gemeinde,  i. d. R. 3. Montag (s. Aushang), 19:00-22:00
Stille Stunde in der Stadtkirche donnerstags 18:00

Bokeloh

Corvinus

St. Johannes

Stift



Datum Bokeloh Corvinus Klinikum der 
Region (LKH)

St. Johannes Stiftskirche Klein Heidorn Datum

01.06. 19:00 Wochenschluss-Ab 01.06.
03.06.

1. n. Trinitatis
10:00 KiGo 10:00 Gd mit Ab, Pn. Gerloff-Kingreen

11:00 Konfirmandenanmeldung
10:00 Gd, P. Brinkmann 10:00 Gd mit Einführung KV, Ab und KiGo, 

P. Claus-Carsten Möller
10:00 Gd mit Ab (EK) z. Diam., Eis., Gnad., 

Kronj.  etc. Konf., P. Thomas Gleitz
10:00 Gd, P. Volker Milkowski 03.06.

1. n. Trinitatis
08.06. 15:00 Gd i. Haus am Bürgerpark, P. Gleitz 08.06.
10.06.

2. n. Trinitatis
10:00 Gd, Präd. Helga Kaiser
10:00 KiGo

10:00 Musik. FestGd mit Einf. des Kirchen-
vorstands u. Verabsch., KiGo

10:00 Gd „Was wir alles drauf haben“, P. 
Claus-Carsten Möller 

10:00 Gd mit Ta, P. Thomas Gleitz - 
Anschließend Kirchenkaffee

10.06.
2. n. Trinitatis

15.06. 19:00 Wochenschluss-Ab 15.06.
16.06. 18:00 GospelGd mit VOICE! , Ln. Bannert 14:00 Ta-Gd, Pastor Volker Milkowski 16.06.
17.06.

3. n. Trinitatis
10:00 KiGo 10:00 Gd mit Ta, Pn. Gerloff-Kingreen 10:00 Gd, Präd. Holger 

Kipp
10:00 Gd „Auf der Höhe der Zeit“, 
 Ln. Erce-Inga Frost

10:00 Familien-Gd zum Gemeindefest mit 
KV-Einführung, anschl. Sommerfest

17.06.
3. n. Trinitatis

21.06. 09:00 SchulGd
23.06. 14:30 KiTa-Gd, Pn. Weidner & KiTa-Team 18:00  JuGd „Angeschnitten“ 23.06.
24.06.

4. n. Trinitatis
10:00 Gd mit Einf. d. KV, Pn. G.-K., KiGo
11:00 FamilienGd als Abschl. d. Vorkonf.

10:00 Gd, OLKR Dr. Klaus Grünwaldt 10:00 Gd mit Chor und Ta, P. Möller 10:00 Gd mit Ta, Pn Franziska Oberheide 24.06.
4. n. Trinitatis

29.06. 19:00 Wochenschluss-Ab 29.06.
01.07.

5. n. Trinitatis
10:00 Gd mit der Leiterin Escola para vida/ 

Ariquemes - Brasilien
10:00 Gd, Ln. Frauke 

Harland-Ahlborn
10:00 Gd mit Ab, Sup.i.R. Wilhelm Thürnau 10:00 Gd zur Goldenen Konfirmation 

 mit Ab (GK), P. Volker Milkowski
10:00 Gd Präd. Helga Kaiser 01.07.

5. n. Trinitatis
06.07. 15:00 Gd im Haus am Bürgerpark 06.07.
08.07.

6. n. Trinitatis
10:00 Gd mit Ab, Präd. Helga Kaiser 10:00 Gd mit Ab, 

 Pn. Gudrun Gerloff-Kingreen
10:00 Gd, P.i.R. Dr. Hans-Jürgen Kutzner 10:00 Gd mit Ta, P. Thomas Gleitz 08.07.

6. n. Trinitatis
13.07. 19:00 Wochenschluss-Ab 13.07.
15.07.

7. n. Trinitatis
10:00 Gd mit Ta, Pn. Gerloff-Kingreen / Ln. 

Frauke Harland-Ahlborn
10:00 Gd, Ln. Susanne 

Bannert
. 10:00 Gd, P. Claus-Carsten Möller 10:00 Gd mit Ta, P. Thomas Gleitz 15.07.

7. n. Trinitatis
22.07.

8. n. Trinitatis
10:00 Gd, OLKR Dr. Klaus Grünwaldt 10:00 Gd, Pn. Gerloff-Kingreen 10:00 Gd, P.i.R. Joachim Breithaupt 10:00 Gd, P. Thomas Gleitz 22.07.

8. n. Trinitatis
29.07.

9. n. Trinitatis
10:00 Gd, Vn. Ann-Karin Wehling
11:00 Ta, Vn. Ann-Karin Wehling

10:00 Gd, Pn. Astrid 
Hoidis

10:00 Gd, Ln. Gabi Gierke-Breuer 10:00 Gd, Ln. Frauke Harland-Ahlborn 29.07.
9. n. Trinitatis

03.08. 15:00 Gd i Haus am Bürgerpark, P. Peters 03.08.
05.08.

10. n. Trinitatis
10:00 Gd mit Ab, Vn. Ann-Karin Wehling 10:00 Gd zum Israelsonntag, 

 Ln. Erce-Inga Frost
10:00 Gd mit Ab (EK), 
 Präd. Marlene Richter

10:00 Gd, P. Volker Milkowski 05.08.
10. n. Trinitatis

10.08. 19:00 Wochenschluss-Ab 10.08.
11.08. 09:00 EinschulungsGd, 

 Diakon Heinz Laukamp
09:00 Gd zur Einschulung, 
 Pn. Gudrun Gerloff-Kingreen

09:00 Gd zur Einschulung, 
 Pn. Franziska Oberheide

09:00 Gd zur Einschulung,  
Ln. Gabi Gierke-Breuer

11.08.

12.08.
11. n. Trinitatis

10:00 Gd mit Ta, 
 Pn. Gudrun Gerloff-Kingreen

10:00 Gd mit Ta, Vn. Ann-Karin Wehling
10:00 KiGo, KiGo-Team

10:00 Gd, Ln. Frauke 
Harland-Ahlborn

10:00 Gd mit Ab und KiGo, 
 P. Claus-Carsten Möller

10:00 Gd, P. Oliver Schuegraf 12.08.
11. n. Trinitatis

19.08.
12. n. Trinitatis

10:00 KiGo 10:00 Gd, Vn. Ann-Karin Wehling 10:00 Gd, P.  Claus-Carsten Möller 10:00 Gd mit Ta, P. Volker Milkowski - 
anschließend Kirchenkaffee

19.08.
12. n. Trinitatis

24.08. 19:00 Wochenschluss-Ab 24.08.
26.08.

13. n. Trinitatis
10:00 Gd mit Einf./Ausf. Kinderkonfirman-

den, Diakon Laukamp/Ln. J. Rohrbach
10:00 Gd, Pn. Gerloff-Kingreen und L. 

Dreyer
10:00 Gd, Ln. Susanne 

Bannert
10:00 Gd, Sup.i.R. Wilhelm Thürnau 10:00 Gd, Sup. Michael Hagen 26.08.

13. n. Trinitatis
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jeden Dienstag 08:30
Morgenandacht der Kita

Zeit für Stille, Gelegenheit zum Gebet
Unsere Kirche ist montags und freitags 
von 15:00 bis 18:00 und donnerstags 
von 10:00 bis 12:00 geöffnet.

jeden Mittwoch 19:00
15 min für den Frieden



Datum Bokeloh Corvinus Klinikum der 
Region (LKH)

St. Johannes Stiftskirche Klein Heidorn Datum
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Abendandacht: täglich 18:00 Zeit für Stille, Gelegenheit zum Gebet...
Unsere Kirche ist täglich von 09:00 bis 
16:00 geöffnet. Stille Stunde in der 
Stadtkirche:  donnerstags 18:00



16 Bokeloh 

Einblicke bei der KV-Wahl in Bokeloh

Ihr besonderer 
Gottesdienst?
Bitte denken Sie daran, Taufen, Trau-
ungen und  Ehejubiläen frühzeitig anzu-
melden, damit Ihr Festgottesdienst, 
wenn möglich, zu Ihrem Wunschtermin 
gefeiert werden kann.
Wenden Sie sich bitte mittwochs 
zwischen 16:00 und 18:00 an das 
Gemeindebüro oder direkt an Pastorin 
Gudrun Gerloff-Kingreen.

Ausflug per Fahrrad 
für Daheimgebliebene
Im Anschluss an den Gottesdienst am 
08. Juli findet wieder eine gemeinsame 
Fahrradtour statt. Nach dem Gottes-
dienst wollen wir uns auf den Weg 
nach Kolenfeld machen und dort auch 
die Kirche besichtigen. Anmeldungen 
werden aus organisatorischen Gründen 
bis zum 15. Juni im Briefkasten der 
Kirchengemeinde erbeten.

Ökumenischer Schul-
gottesdienst
Zum Schuljahresende wird am 
Donnerstag, 21. Juni um 09:00 in der 
Pausenhalle der Grundschule Bokeloh,  
ein ökumenischer Gottesdienst unter 
der Leitung von Diakon Heinz Laukamp 
gefeiert.
Eltern und Großeltern sind herzlich 
willkommen.

Start in die Schule
Am Samstag, 11. August, 09:00,  feiern 
wir mit allen Erstklässlern des Butter-
amtes und ihren Familien in unserer 
Kirche den Gottesdienst zur Einschulung. 

Gemeinsam zum Kino-
film
Auch in diesem Sommer laden die 
Ev.-Luth. Kirchengemeinden im 
Butteramt zum gemeinsamen Kino-
vergnügen ein. Wir freuen uns auf 
hoffentlich laue Abende am Freitag,  22. 
Juni und Freitag,  24. August  in Idensen. 
Ab 22:00  wird auf der Leinwand vor 

der Sigwardskirche ein Film gezeigt. 
Lassen Sie sich vom Titel überra-
schen.  Campingstühle, Picknickdecken, 
Getränke und Knabbereien für den 
Eigenbedarf bringen Sie bitte mit.
Näheres entnehmen Sie bitte den 
Aushängen.

Konfirmandenunter-
richt im Butteramt
Die Kinderkonfirmandenzeit des jetzigen 
Jahrgangs endet mit einem Gottesdienst 
am 26. August um 10:00 in Bokeloh.
An diesem Sonntag werden auch die 
zukünftigen Kinderkonfirmanden 
eingeführt. Die Kinderkonfirman-
denzeit für alle Kinder der 4. Klasse im 
Butteramt beginnt am Donnerstag, dem 
6. September in Bokeloh. Der Unter-
richt findet von 15:30 bis 17:00 statt. 
Wer sein Kind anmelden möchte, kann 
das noch bis zu 10. August im Gemein-
debüro in Bokeloh oder in Idensen tun.  
Sind Sie in der Zwischenzeit ins Butteramt 
gezogen und Ihr Kind hat nicht an der 
Kinderkonfirmandenzeit teilgenommen? 
Dann finden wir eine Lösung! Nähere 
Auskunft zur Konfirmandenzeit erteilt 
Diakon Heinz Laukamp.

Mitwirkende im 
Qualitätsentwick-
lungsteam gesucht
Seit nunmehr fünf Jahren besteht das 
QE-Team in unserer Bokeloher Kirchen-
gemeinde. Mit viel Spaß haben wir mehr 
als zwei Jahre lang an dem Projekt teil-
genommen, das durch die Landeskirche 
begleitet wird. Unter Mitwirkung vieler 
Gemeindeglieder wurde unser Leitbild 
erarbeitet. Auch das Organigramm, die 
Aufstellung aller Gruppen der Gemeinde 
und viele Handlungsabläufe sind unter 
der Mitarbeit einiger Ehrenamtlicher 
entstanden. Das hilft der Gemeinde 
jetzt während der Vakanzzeit sehr. Um 
weiterhin arbeiten zu können, benötigt 
das QE-Team allerdings noch mehr 
Unterstützung. Wir freuen uns über 

August Presuhn GmbH & Co. KG
Wunstorf, Telefon 05031 4029
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jede/jeden, egal aus welcher Altersklasse 
oder mit welcher Vorkenntnis im Bereich 
des Qualitätsmanagements.
Haben Sie also Lust, im QE-Team mitzu-
arbeiten, dann wenden Sie sich bitte an 
die Leitung der Gruppe, Angelika Schmitt, 
telefonisch oder per Mail angelika.
schmitt@evkirche-bokeloh.de).

Osterbasteln
Am Gründonnerstag fand in unseren 
Gemeinderäumen wieder das Oster-
basteln statt. Dort haben 36 Kinder im 
Alter von 4 bis 12 Jahren Dinge rund um 
das Thema Ostern gebastelt. Dabei ging 
das Bastelangebot von Osterkarten über 
bemalte Eier bis hin zu Serviettentechnik 
und natürlich noch vielem mehr. Im 
Gemeindehaus herrschte eine fröhliche 
Atmosphäre und alle, egal ob groß oder 
klein, hatten ihren Spaß. 
Zum Abschluss des Osterbastelns 
brachte Tanja Giesecke den Kindern 
den Passionsweg Jesu im Rahmen einer 
Familienandacht nahe. Dafür wurden 
verschiedene Mitmach-Stationen in der 
Kirche aufgebaut und nacheinander 
gemeinsam erkundet. Durch die kindge-
rechte Erzählung wurde es den Kindern 
nicht langweilig, alle haben andächtig 
den Geschehnissen gelauscht. Auch in 
diesem Jahr können wir auf ein erfolg-
reiches Osterbasteln zurückblicken.

Viele Hände - 
schnelles Ende
unter diesem Motto wollen wir wie auch 
in den vergangenen Jahren gemeinsam 
„anpacken“.
Am Samstag, 2. Juni, 10:00 - 13:00 soll 
es heißen „viele Hände - schnelles Ende“ 
für die kleinen Arbeiten in Kirche und 
Garten. Freiwillig Helfende sind herzlich 
willkommen. Zum Abschluss gibt es eine 
kleine Stärkung.

Kirchenkaffee 
Am 26. Juni, 15:00: Neben gemein-
samem Kaffee- und Teetrinken mit 
Gebäck wird Jutta Rohrbach den 2. Teil 
des Beitrages „Mein Körper - von Kopf 
bis Fuß“ beisteuern.

Frauenfrühstück
am 07. 08. 09:00 dürfen sich die weib-
lichen Gäste auf ein reichhaltiges Früh-
stücksbuffet freuen.
Im Anschluss werden Helga Kaiser und 
Dieter Schulze vom ersten Teil ihrer Reise 
in die Länder der Seidenstraße berichten. 

Kirchliches Umwelt-
management - Der 
Grüne Hahn
In den letzten Wochen habe sich Interes-
sierte gemeldet, die mitarbeiten wollen, 
ein kirchliches Umweltmanagement in 
unserer Gemeinde zu etablieren. Gern 
wollen wir die Gruppe erweitern;  infor-
mieren Sie sich gern unter 9623980 oder 
kg.bokeloh@evlka.de Über die Treffen 
wird in monatlichen Aushängen im Dorf 
informiert.

Orgel und Pizza
Dass das zusammengeht, hat die 
UNESCO beurkundet. In unserer Kirche 
wollen wir die Probe auf‘s Exempel 
machen: Am Freitag, 20. Juli, 19:00, wird 
uns Brian Radins mit italienischer Musik 
auf der Orgel unterhalten. Dazu werden 
Geschichten gelesen aus dem Land, wo 
die Zitronen blühen. Und hinterher gibt 
es italienische Kostproben zum Naschen 
und zum Verkosten. Der Eintritt ist frei; 
um Spenden für Konzerte wird gebeten.

Ökumenischer 
Männerkreis
am 2. Mittwoch im Monat 19:30 treffen 
wir uns im Gemeindesaal zu Diskus-
sionen, Vorträgen oder auch Reisebe-
richten. Wunschthemen können gern 
eingebracht werden. Zu den nächsten
Treffen, 13.06, 11.07. und 08.08 lädt 
Männer aller Konfessionen herzlich ein
Rüdiger Rohrbach, Tel. 9623980

Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 9.00-13.00 u. 14.30-18.00 Uhr, Sa. 10.00-13.00 Uhr

Lange Straße 84
31515 Wunstorf
fon 05031 / 3804
fax 05031 / 4047
email: info@timmweb.de
www.timmweb.de

Rufen Sie an oder 

besuchen Sie unsere 

Bäderausstellung

Ob Neubau oder Renovierung –
wir sind Ihr Partner für Komplettbäder
und barrierefreie Bäder für alle Generationen

Wir zeigen Ihnen viele 

interessante, bedarfs-

gerechte Bad-Lösungen!



Zwei Konzerte in Cor-
vinus:
Am Sonntag, 10. Juni gibt der 
Kammerchor „Ars musica“ aus Hannover 
unter der Leitung von Cornelia 
Schweingel um 17:00 in der Corvinus-
kirche ein Konzert. Der Chor präsentiert 
geistliche Chormusik aus vier Jahr-
hunderten zum Thema „Vertrauen – 
Erbarmen – Frieden“. Der Eintritt ist frei

Am Sonntag, 12. August gastieren 
Die Vier EvangCellisten um 17:00 in 
Corvinus. Das Ensemble besteht aus 
Mitgliedern ehemaliger Studenten der 
Hochschule für Musik in Weimar und 
ist in seiner Literaturauswahl äußerst 
vielseitig. Dank ihrer abwechslungs-
reichen Konzertprogramme erfreuen 
sich Die Vier EvangCellisten einer großen 
Beliebtheit bei Jung und Alt.  Merken Sie 
sich diesen Termin vor. Der Eintritt ist 
frei.

Gospelgottesdienst
Am Samstag, 16. Juni, findet um 18:00 
ein Gospelgottesdienst mit Lektorin 
Susanne Bannert zum Thema „Be-Hinde-
rungen“ statt. Er will Antwort geben 
auf die Fragen:  „Wie werde ich wahr-
genommen? Fühle ich mich gesehen? 
Was behindert mich? Was gibt mir 
Hoffnung?“ Der Chor VOICE! gestaltet 
diesen Gottesdienst musikalisch. 

Einführung des neu 
gewählten 
Kirchenvorstands
Im feierlichen Gottesdienst am 10. Juni 
wird der neue Kirchenvorstand einge-
führt und die ausscheidenden Mitglieder 
werden verabschiedet. Beim anschlie-
ßenden Kirchenkaffee ist Gelegenheit, 
die Kirchenvorsteher kennenzulernen.  
  

Besuche der Pastorin 
im Krankheitsfall                   
Wenn Sie krank sind und sich über einen 
Besuch freuen würden oder wenn Sie 
jemanden kennen, auf den das zutrifft, 
dann lassen Sie es mich wissen. 
Ich komme gerne und besuche Sie!  
Kontakt, s. Seite 2.

Vakanz in Bokeloh
Seit März 2018 habe ich die Vakanz-
vertretung der freien Pfarrstelle in 
Bokeloh übernommen. Wir planen alle 
Termine sehr gründlich. Dennoch kann 
es passieren, dass es zu einer Termin-
überschneidung in beiden Gemeinden 
kommt. Ich versuche weiterhin alle 
Termine individuell möglich zu machen. 
Falls es doch einmal eine unglückliche 
Überschneidung geben sollte und sich 
Ihr Wunschtermin aus diesem Grund 
nicht realisieren lässt, bitte ich um 
Nachsicht.  

Ergebnis der Altklei-
dersammlung
Bei der diesjährigen Altkleidersammlung 
für Bethel im April haben Sie 2 Tonnen 
Altkleider zusammengetragen. Die 
Mitarbeiter aus Bethel hatten lange zu 
tun, die Garage leer zu räumen und alles 
einzuladen! Herzlichen Dank!   

Hilfe! Gemeindebrief-
verteiler gesucht …:
…für die Tilsiter Str., Marienburger Str., 
Danziger Str., Breslauer Str., Stettiner Str.  
… für die Wilhelm-Busch-Str.    … für die 
Heinrichstraße
Könnten Sie uns unterstützen? Dann 
melden Sie sich bitte im Büro! Wir 
danken Ihnen herzlich!

Jugendgruppe 
„Treffpunkt C“
Dienstags treffen sich Jugendliche im 
„Treffpunkt C“.  Wer Lust hat, mitzu-
machen und coole Sachen erleben 
möchte, ist herzlich eingeladen in der 
Zeit von 18:00 bis 20:00 mit Jugend-
diakon Stefan Krüger. Nächste Termine 
vor den Sommerferien: 12. und 19. Juni.

Kirche mit und für 
Kinder
Einmal im Monat sonntags um 10:00 
treffen sich Kinder und Teamer und 
gestalten ein Thema mit bunten krea-
tiven Ideen. Mal wird drinnen gebastelt 
oder draußen gespielt, manchmal auch 
gebacken und gemeinsam gegessen. Es 
macht immer viel Spaß. Das nächste 
Treffen ist am 10. Juni.

Kaffee und Kuchen
In den Sommermonaten laden wir am 10. 
Juni und am 12. August zu Begegnung 
und Austausch bei Kaffee und Kuchen 
ein, bei schönem Wetter und Sonnen-
schein draußen im Kirchengarten. 
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Erste Goldene 
Konfirmation   

Am 22. April haben wir die erste Goldene 
Konfirmation in Corvinus gefeiert. Dazu 
sind die Jubilare z.T. weit angereist aus 
Bayern, aus der Eifel, aus Ostfriesland 
und aus Schleswig-Holstein. Es gab 
ein fröhliches Wiedersehen. Nach dem 
Gottesdienst war Zeit, im festlich einge-
deckten Gemeindehaus Erinnerungen 
auszutauschen und Fotos zu betrachten. 
Und so manche Adresse wurde für ein 
nächstes Treffen aufgeschrieben.

Neues aus der 
Corvinus-Kita: 
Aktiver Förderverein   
Heute stellt sich Ihnen der Förder-
verein der Corvinus-Kindertagesstätte 
vor. Wir heißen „Wir Rabeneltern“ und 

versuchen - entgegen der erwarteten 
Bedeutung des Wortes - das Wohl 
unserer Kinder gemeinsam mit der Kita 
und dem Elternbeirat zu fördern und 
zu unterstützen. Unser Aufgabenfeld 
teilt sich in zwei Richtungen auf. Einer-
seits tragen wir dank unserer Spenden 
bei Anschaffungen der Kita dazu bei, 
dass größere und kleinere Projekte und 
Überraschungen für die Kinder realisiert 
werden können. Andererseits wirken wir 
bei vielen Veranstaltungen tatkräftig mit 
- sei es bei der Durchführung, beim Auf- 
und Abbau oder bei der kulinarischen 

Verpflegung. 
Unsere größte Freude ist es, wenn wir 
sehen, wie unsere Kinder großen Spaß 
bei den diversen Festen und kleineren 
Events haben oder wie sie vergnügt 
die von uns (mit)finanzierten Anschaf-
fungen nutzen. 
Damit wir unsere gesteckten Ziele auch 
weiterhin verfolgen können, wollen 

wir aber an dieser Stelle nicht uner-
wähnt lassen, dass wir stets auf der 
Suche nach neuen Mitgliedern (Beitrag 
pro Jahr 30€) sind oder natürlich auch 
einmalige Spenden willkommen heißen. 
Dabei ist es nicht relevant, ob Ihr Kind in 
der Corvinus-Kita betreut wird. Es zählt 
ihr Wunsch, uns und damit das Wohl 
aller in der Corvinus-Kita betreuten 
Kinder unterstützen zu wollen. Selbst-
verständlich stellen wir entspre-
chende Spendenbescheinigungen 
aus. Unsere Kontoverbindung lautet: 
Wir Rabeneltern, Stadtsparkasse 
Wunstorf, 
DE17 2515 2490 0000 1272 17
Es grüßt Sie herzlich in Vertretung aller 
Rabeneltern die 1. Vorsitzende Christina 
Hennings

 Corvinus 19



„Haus-Galerie und 
Offene Pforte“
bei Familie Bunkus/Hanke in Wunstorf, 
Barnestraße 107.
Wir laden herzlich am 12. August, ab 
11:00, zu einer Bilder- und Gartenbe-
sichtigung ein. Bei Kaffee, Kuchen und 
Waffeln können Sie die Blütenpracht 
des Gartens genießen. Außerdem 
können Sie gegen eine Spende in den 
Besitz eines oder auch mehrerer Bilder 
gelangen. Die gespendeten  Beträge sind 
ausschließlich gedacht für die Erwei-
terung der Krippenfiguren in der St. 
Johannes Gemeinde.
Die Bilder sind von Anne Bunkus 
gemalt in verschiedenen Techniken, z.B. 
Aquarell, Acryl, Pastellkreide usw. und 
sind zum Teil auch gerahmt. 
Eine kleine Vorauswahl können Sie 
bereits am Israel-Sonntag, dem 05. 
August beim Kirchenkaffee nach dem 
Gottesdienst sehen. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich, 
die Ausstellung findet bei jedem Wetter 
statt und ist bis 17:00 geplant.

 Die Montags-Senioren 
Und weiter geht es mit den Montags-
Senioren an jedem 1. Montag im Monat 
von 9:30 bis 11:00 im Diakonisch-kirch-
lichem Zentrum. Wir laden herzlich ein, 
bei Tee oder Kaffee miteinander ins 
Gespräch zu kommen. Verschiedene 
Themen werden als Gesprächseinstieg 
angeboten. 
Weitere Termine sind: 
4. Juni;   2. Juli ;  6. August;  
3. September. 
Auf Ihr Kommen freut sich Anne Bunkus!

„Auf der Höhe der 
Zeit“
Am Sonntag, 17. Juni um 10:00 feiert die 
Kirchengemeinde St. Johannes wieder 
einen besonderen Gottesdienst unter 
dem Thema „Auf der Höhe der Zeit“. 
Gedanken zur Mitte des Jahres werden 
verwoben mit Etappen des Lebens, 
menschlicher Reife und Ausrichtung des 
Lebens. Der Gottesdienst - den Lektorin 
Erce-Inga Frost leiten wird - verbindet in 
seiner Gestaltung Vertrautes mit neuen 
Elementen. Das Thema findet sich auch 
in der musikalischen Gestaltung wieder. 

Neues aus der 
Bücherei..
In den hellen Monaten bieten wir bis zu 
den Herbstferien erweiterte Öffnungs-
zeiten an: mittwochs und donnerstags 
von 16:00 bis 18:30. 
In den Sommerferien gibt es trotz 
Schließung wieder zwei Sonderöff-
nungen, damit Sie sich in den langen 
Ferien mit neuem Lesestoff versorgen 
können: Mittwoch, 11. und Donnerstag 
12. Juli jeweils von 16:00 bis 18:00.
Kürzlich haben wir eingekauft (eine 
Auswahl):
Für die Kleinsten gibt es neue Bilder-
bücher: Lieselotte will nicht baden; 
Unser Baby; Alle lieben Paulchen; Die 
Eule mit der Beule 
Auch für Krimifans ist einiges dabei: z.B, 
Totenweg von Romy Fölk, Elf Tage in 
Berlin von Hakan Nesser, Ostfriesenfluch 
von Klaus-Peter Wolf, Kain und Abel von 
Jeffrey Archer
Außerdem gibt es eine Biographie 
über Coco Chanel: Mademoiselle Coco 
und der Duft der Liebe von Michelle 
Marly; und im Roman „Geflüchtet“ von 
Abdullah Al-Sayed erzählt ein 16 jähiger 
von seiner Flucht aus Syrien nach 
Deutschland.

Pflanzaktion im 
Garten des Diakonisch 
Kirchlichen Zentrums
Im Zuge der Spendenbitte für den frei-
willigen Gemeindebeitrag 2016 und 2017 
wurden Spenden für die Bepflanzung des 
Gartens erbeten. Wenige Wochen nach 
dem letzten Aufruf - noch im Dezember 
2017 - stellte sich allerdings heraus, dass 
es einen erheblichen Wasserschaden 
in unserer KiTa gibt und infolge dessen 
übergangsweise Container im Garten 
des Diakonisch-Kirchlichen Zentrums 
aufgestellt werden müssen. Das ist 
auch der Grund, warum wir dieses Jahr 
– anders als geplant – noch nicht mit 
der Pflanzung angefangen haben. Wir 
bitten alle Spender, die sich für dieses 
Anliegen stark gemacht haben, um Ihr 
Verständnis und ein klein wenig Geduld. 
Die Pflanzaktion wird nach Abzug der 
Container (vermutlich erste Hälfte 2019) 
nachgeholt.

Der Kirchenvorstand

Einführung des neuen 
Kirchenvorstands
Am 3. Juni feiert die Kirchengemeinde 
St. Johannes einen besonderen Gottes-
dienst. Zunächst wird der alte Kirchen-
vorstand - der die Kirchengemeinde in 
der schwierigen Übergangsphase nach 
der Aufgabe des alten Gemeindezen-
trums geleitet hat - verabschiedet. Und 
danach wird der neue Kirchenvorstand 
in sein Amt eingesegnet. 
Die Gemeinde lädt herzlich zu diesem 
besonderen Gottesdienst ein! Das ist eine 
schöne Möglichkeit, den scheidenden 
Ehrenamtlichen auch noch einmal 
persönlich für ihr kräftezehrendes Enga-
gement in der zurückliegenden Phase 
zu danken, und zugleich diejenigen 
Kirchenvorsteher kennen zu lernen, 
die neu sind, und dem ganzen neuen 
Kirchenvorstand für die Bereitschaft des 
Zupackens den Dank auszusprechen. 

Deutlicher Anstieg der 
Wahlbeteiligung in St. 
Johannes
Bei der Kirchenvorstandswahl in St. 
Johannes gab es einen eindeutigen 
„Ruck nach oben“. Nicht nur die Zahl 
derer, die bereit waren, sich für die Wahl 
zum Kirchenvorstand zur Verfügung zu 
stellen, ist gestiegen (zukünftig kann 
der Kirchenvorstand mit insgesamt 10 
ehrenamtlichen Mitarbeitern und dem 
Pastoren arbeiten, in der letzten Periode 
waren es nur 6 ehrenamtliche Kirchen-
vorsteher). Auch bei der Wahlbeteiligung 
gab es einen beachtlichen Zuwachs. Die 
Beteiligung ist – verglichen mit der 
Wahl von vor sechs Jahren – um mehr 
als ein Drittel gestiegen (von 10,36 auf 
14,02 %). Das hat uns vom Kirchenvor-
stand positiv überrascht und sprachlos 
gemacht. Wir freuen uns darüber und 
danken der Gemeinde für das wach-
sende Interesse und die Beteiligung!

Der Kirchenvorstand

„Was wir alles drauf 
haben!“
Schon bald (15. und 22.09.) stehen 
die diesjährigen Konfirmationsgottes-
dienste in St. Johannes an. Deshalb 
feiern wir am 10.6. einen sehr bunten 
Gottesdienst unter dem Motto „Was 
wir alles drauf haben“. Im Verlauf des 
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Gottesdienstes geben die Konfirmanden 
eine Kostprobe dessen, was sie im Laufe 
des vergangenen Jahres alles entdeckt 
und gelernt haben. Wir freuen uns, 
wenn die Gemeinde – wie in vergan-
genen Jahren – wieder zahlreich an dem 
Gottesdienst teilnimmt und dadurch 
die Anstrengungen der Konfirmanden 
würdigt.

Pastor CC Möller

„Der Stimme Gestalt 
geben“
Nachdem bereits beim ersten Mal 
(Anfang März) Interesse und Teilnahme 
überraschend hoch waren, bietet unser 
Chorleiter – Herr Tobias Berlin – am 24. 
Juni. wieder ein Chorkurzprojekt an. Alle, 
die Freude am Chorsingen haben, sind 
herzlich eingeladen, um 09:00 morgens 
nach St. Johannes zu kommen (Albrecht 
Dürer Str. 3a). Dort wird Herr Berlin 
wieder zwei neue Stücke mit der Gruppe 
einüben, die dann gleich eine Stunde 
später im 10:00 Gottesdienst vorge-
tragen werden.
Wir freuen uns sehr, wenn auch dieses 
Mal wieder der eine und die andere 
„anbeißt“ und mitmacht.

Pastor CC Möller

Ein bunter Chor 
unterschiedlicher 
Stimmen
Auch in diesem Jahr ist es uns wieder 
gelungen, in den Sommerferien einen 
bunten und reizvollen Chor unter-
schiedlicher Stimmen (Vertretungspre-
diger und Vertretungspredigerinnen) für 
unsere Gottesdienste zu gewinnen.
Am 1. Juli beginnen die Feriengottes-
dienste mit Sup. i. R. Wilhelm Thürnau, 
der zur Freude der Gemeinde immer 
wieder in St. Johannes Gottesdienste 
übernimmt und mit seinen Predigten 
Akzente setzt. Es folgt Pastor i. R. Dr. 
Hans Jürgen Kutzner am 8. Juli. Er war 
zuletzt im Auftrag der EKD im Micha-
eliskloster Hildesheim für Fragen der 
sakralen Gestaltung von Kirchen-
räumen zuständig und hat in dieser 
Funktion auch unsere Gemeinde bei 
der Gestaltung unseres sakralen Innen-
raums beraten. Außerdem war Dr. 
Kutzner vor seinem Ausscheiden in den 

Ruhestand Leiter der Iranerseelsorge der 
Landeskirche Hannover. 
Nachdem Pastor CC Möller am 15. Juli 
den Gottesdienst mit der Gemeinde 
feiert, wird am 22. Juli Pastor i. R. 
Joachim Breithaupt den Gottesdienst 
leiten. Pastor Breithaupt ist einer der 
beiden Pastoren, die die Kirchenge-
meinde St. Johannes gegründet haben 
und er ist vielen mit seiner tempera-
mentvollen Art bis heute in warmer 
Erinnerung geblieben. Wir freuen uns, 
dass am 29. Juli die Prädikantin Gabriele 
Gierke-Breuer einspringt und erstmalig 
nun auch in St. Johannes predigen wird. 
Die Reihe wird dann am 5. August durch 
Lektorin Erce-Inga Frost abgeschlossen, 
die mit der Gemeinde den Israelsonntag 
feiern wird.
Wir laden herzlich dazu ein, die Gottes-
dienste auch während der Ferienzeit 
aufzusuchen, und die erfrischende 
Art der unterschiedlichen Prediger zu 
genießen.

Pastor CC Möller

Abendmahl am Gründonnerstag

Frühreligiöse Erzie-
hung im Rahmen der 
Montessoripädagogik
Seit einigen Jahren bietet die Kirchen-
gemeinde St. Johannes innerhalb ihrer 
Aktivitäten wöchentlich die „Katechese 
des guten Hirten“ (oder auch kurz: 
„Kinderkatechese“) an. Dabei werden 
den Kindern im Alter von 3-6 Jahren auf 
behutsame und vor allem spielerische 
Weise die Grundlagen unseres christ-
lichen Glaubens vorgestellt. In einem 
vorbereiteten Raum treffen sie auf 
Materialien, die einen Zugang zu dem 
vermitteln, was wir Christen glauben. 
Bei jedem Treffen wird gesungen, gibt 
es mindestens einen neuen Impuls und 
eine Zeit der „Freiarbeit“, während der 
sich jedes Kind aussucht, mit welchem 
Material es sich beschäftigen möchte. 
Quasi mit den Materialien spielend 
erschließt sich den Kindern der christ-
liche Glaube und es wird ihnen ganz 
unverkrampft ein gesundes Glaubens-
fundament angeboten, dass auch in 
späteren Lebensphasen trägt. 
Dabei geht es inhaltlich vor allem um 
Gleichnisse, die von der beschützenden 
Liebe Gottes erzählen, so dass Kinder ein 
Urvertrauen in Gott gewinnen und eine 
Haltung der Dankbarkeit für die kleinen 
und scheinbar selbstverständlichen 
Dinge des Lebens. 
Es geht des Weiteren um Liturgie, die 
Fragen: „Was machen wir eigentlich, 
wenn wir Gottesdienst feiern?“, „was 
steckt hinter Farben, Symbolen und 
Handlungen im Gottesdienst?“ 
Darüber hinaus ist die biblische 
Geographie der dritte Schwerpunkt. Und 
letztlich lernen die Kinder den gesunden 
Respekt nicht nur anderen Menschen 
(ganz egal wer es ist), sondern auch der 
belebten Umwelt wie auch den alltäglich 
genutzten Gegenständen gegenüber . 
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Die „Katechese des Guten Hirten“ ist ein 
einstündiges Programm, das bisher am 
Donnerstagmorgen nur im Rahmen der 
KiTa St. Johannes angeboten wurde. Im 
letzten Jahr ist das Interesse gestiegen, 

so dass wir am Donnerstagmorgen 
bereits eine zweite Gruppe angeboten 
haben. Da nun verstärkt auch Fragen von 
Familien kommen, deren Kinder nicht 
zur KiTa St. Johannes gehen, möchten 
wir das Donnerstagvormittagprogramm 
auch für diese Kinder öffnen.
Bei Interesse bitten wir Sie, sich direkt an 
Pastor CC Möller zu wenden.

Liebe Seniorinnen und 
Senioren!
Seit April dieses Jahres treffen wir uns 
jeden zweiten Samstag im Monat von 
15:00 – 17:00 zum Seniorennachmittag.
Nach einer Vorstellungsrunde trinken 
wir Kaffee. Wir stimmen uns ein mit 
alt bekannten und neuen Liedern, denn 
Singen befreit. Den weiteren Nachmittag 
gestalten wir u.a. mit verschiedenen 
Spielen, Gedächtnistraining – Vorlesen 
von Geschichten und Gedichten -, 
lebhaftem Gedankenaustausch über 
Aktuelles, aus der Gemeinde und der 
Welt. Am Ende beten wir gemeinsam 
das „Vater unser“. Wir – das sind Ingrid 
Koetz, Sigrid Kalina, Elke Klingenberg 
und Monika Heintze - wünschen uns, 
dass auch Sie mitmachen.
Sind Sie neugierig geworden? Dann 
bis zum nächsten Treffen am Samstag, 
den 9. Juni in den Räumen unserer 
Gemeinde.

Monika Heintze

Der Israelsonntag 
Der 10. Sonntag nach Trinitatis, traditi-
onell auch als Israelsonntag bezeichnet, 
ist ein Tag im evangelischen Kirchenjahr, 
der das besondere Verhältnis von Christen 
und Juden zum Thema hat.  Dazu gehört 
das Bekenntnis, dass das biblische Israel 
die gemeinsame Wurzel von Juden und 
Christen darstellt und  dass Gottes Treue 
zu seinem ersterwählten Volk unabän-
derlich und bleibend besteht. 
Der Israelsonntag erinnert gerade uns 
Christen daran: Antisemitismus ist 
noch immer und wieder zunehmend 
Bestandteil unserer Gesellschaft. Ihn 
zu bekämpfen ist unsere gemeinsame 
Aufgabe. Es muss selbstverständlich und 
deutlich werden, dass Christinnen und 
Christen sich solidarisch an die Seite von 
Jüdinnen und Juden stellen, wo immer 
sie verleumdet oder bedroht werden.
In der Kirchengemeinde St. Johannes 
wird seit Jahren am Israelsonntag 
ein  Gottesdienst in besonderer Form 
gefeiert, in diesem Jahr am 5. August  
um 10:00.  Dazu wird herzlich einge-
laden. Die Leitung hat Lektorin Erce-Inga 
Frost.

Neues aus der Kita 
St. Johannes
Ganz nach dem Motto „Alles neu macht 
der Mai“ gibt es in unserem Haus eine 
Menge zu erleben.
Der Wasserschaden im Gebäude wird 
uns noch mindestens ein Jahr begleiten. 
Im April wurde auf dem Gartengrund-
stück der Gemeinde ein Container 
aufgestellt, um für 25 Kinder Betreu-
ungsräume zur Verfügung zu stellen. 
Dies musste geschehen, weil uns 
durch den Wasserschaden der Bewe-
gungsraum fehlt. In dieser Zeit wurde 

aber auch im Haus fleißig getrocknet, 
gestemmt und gebohrt. Täglich sind die 
verschiedensten Firmen vertreten und 
verlegen neue Rohre und Leitungen. Herr 
Haake und seine Tochter Frau Lorenzen 
begleiten uns und unterstützen an allen 
Seiten. Da in den vergangenen Jahren 
ein Renovierungsstau entstanden ist, 
hat nun der Träger in Zusammenarbeit 
mit der Stadt Wunstorf eine Grundsa-
nierung beschlossen. Die Kinder sind 
hoch interessiert an all den Arbeiten, die 
die Handwerker leisten. 
Aber nicht nur im Haus, sondern auch auf 
dem Außengelände gibt es Neuerungen. 
Die schon länger geplante Außenwerk-
statt wurde aufgestellt und am Akti-
onstag durch fleißige Eltern gestrichen. 
An dieser Stelle möchten wir dem 
Förderverein nochmals unseren Dank 
für die Mitfinanzierung dieses Projektes 
ausrichten. Ein großer Dank geht ebenso 
an alle Eltern, die am 05.Mai beim Akti-
onstag in unserem Garten mitgewirkt 
haben. Wir haben neuen Sand aufge-
füllt, Hecken und Sträucher gestutzt, 
Beete aufgefrischt und Ordnung rund 
um die Kita gemacht. Zum Abschluss 
gab es noch eine Bratwurst zur Stärkung, 
gespendet vom Förderverein und dem 
Kirchenvorstand.
Für die Kinder geht es mit Volldampf 
in die Schlussphase des Kindergarten-
jahres. Wir planen gemeinsam partizipa-
torisch mit den Kindern das Sommerfest, 
die Abschlussfahrt ins Jagdschloss 
Baum und den festlichen Gottesdienst 
zu Beginn des Sommerfestes.
Leider haben auch wir mit massiven 
personellen Engpässen zu kämpfen. Dies 
hat zur Einrichtung von Notgruppen 
an einigen Tagen der letzten Monate 
geführt. Wir hoffen auf neue Kollegen 
nach den Sommerferien. 
Alle Mitarbeiter der Kita wünschen Ihnen 
einen sonnigen und fröhlichen Start in 
den Sommer.
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Die WM kommt – 
Du auch? 
Public Viewing für deutsche 
Spiele
Begeisterung pur – mitfiebern, 
gemeinsam bangen, zusammen 
jubeln – und mit vereinten Kräften 
unser Team anfeuern! Das wollen wir 
zur Weltmeisterschaft! Alle Spiele 
mit deutscher Beteiligung über-
tragen wir auf Großbildleinwand – mit 
besonderer Atmosphäre im Gemein-
dehaus. Bei Snacks, Getränken und 
mit entsprechender Fan-Ausstattung 
wird selbst der letzte Fußball-Muffel 
von der Begeisterung angesteckt. Der 
Eintritt für alle großen und kleinen 
Fußballfans ist frei, ob mit Vuvuzela 
oder Nationalmannschafts-Trikot.
Start ist die Begegnung Deutschland 
gegen Mexiko am Sonntag, den 17.  Juni. 
Anpfiff um 17:00, Faßanstich um 16:30 
im Gemeindehaus. Nichtalkoholische 
und andere Getränke gibt es natürlich 
auch. Der Männerkreis bietet Köstlich-
keiten vom Grill. Für alle Fußballfans 
und Interessierte übertragen wir auch 
die weiteren Vorrundenspiele gegen
•	 Schweden: Samstag, 23. Juni, um 

20:00 und
•	 Südkorea: Mittwoch, 27. Juni, um 

16:00.
Sollte sich die deutsche National-
mannschaft für weitere Spiele in den 
Finalrunden qualifizieren, werden diese 
ebenfalls übertragen. Beginn ist jeweils 
30 Minuten vor Anpfiff.

Männerkreis am 
„Stift“
Jeden Monat unter einem anderen 
Thema. Das sind die Abende nur für 
Männer in unserer Gemeinde. Dann 
diskutieren bis zu 25 Männer zu den 
verschiedensten Themen aus Politik, 
Gesellschaft, Wissenschaft und Kultur. 
Jeweils ein „Kümmerer“ aus der Runde 
ist für Thema und Programm verant-
wortlich. Natürlich kommen Genießen 
und gegenseitiger Austausch nicht zu 
kurz. Denn alles beginnt mit einem 
geistlichen Impuls und einem gemein-
samen Abendbrot. Kosten entstehen 
nicht. Gäste sind jederzeit herzlich 
willkommen. 
Die nächsten Termine des Männerkreises 
sind jeweils um 19:30 im Gemein-
dehaus am 31. Mai, 28. Juni, 10. August 
(Sommergrillen!) und am 30. August 
(Kanutour von 16:00-21:00).

„… mit leichtem Gepäck“ 
Männer pilgern
Wir sind unterwegs: Auf dem Pilgerweg 
Loccum-Volkenroda am Samstag, den 4. 
August.
Zum Pilgern gehören Impulse, Zeiten der 
Stille, Zeiten des Gesprächs. Texte, Bilder 
und Lieder an Wegstationen regen zum 
Austausch an und richten den Focus auf 
die eigene Mitte. 
Die Wegstrecke beträgt bequeme 11 
km. Start ist um 09:00, die Rückkehr ist 
für 17:00 geplant. Gäste sind herzlich 
willkommen. Anmeldungen formlos im 
Gemeindebüro oder direkt bei Pilgerbe-
gleiter Hermann Klas hermann.klas@
web.de oder Pastor Volker Milkowski.
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Sommerfest 
17. Juni
„Gott, dein guter Segen“

10:00 Festgottesdienst 
 „Gott, dein guter Segen“ 
 mit der Stifts-KiTa, der Kantorei 

und dem neuen Kirchenvorstand
11:00 Spiel und Spaß rund um die 

Stiftskirche
Familien-Ralley, Smoothie-Bike
Bogenschießen, Tischtenniscomputer
Spielmobil/PlayZone, Kinder-
schminken, Wasser-Quiz, 
Spanferkel, Frisches vom Grill
Wraps & Pommes, Slush-Ice, 
Smoothies, Popcorn wie im Kino
Kaffee & Kuchen satt, 
Cocktailbar (alkoholfrei)
dazu Musik, Musik, Musik …
17:00 Public Viewing: Deutschland 

-Mexiko



Café K
Inzwischen gibt es uns schon acht 
Jahre; auch wir sind alle acht Jahre älter 
geworden. Daher freuen wir uns über ein 
neues Mitglied in unserem Team. Seit 
April ist Margret Puppe schon bei uns 
im Einsatz und backt auch regelmäßig 
einen leckeren Kuchen. Wir freuen uns 
über diese Verstärkung und können 
schon jetzt sagen: Sie passt zu uns!

Hier die nächsten Termine:
•	 07. Juni Singen und Lachen im Cafe 

K mit dem Ehepaar Elke und Gerd 
Steffen

•	 21. Juni Cafe-Betrieb mit 
Altkantoreitreffen

•	 S o m m e r f e r i e n
•	 16. August  Cafe-Betrieb mit 

Altkantoreitreffen
•	 06. September Thema der Woche: 

Diakonie
Das Cafe K ist an diesen Tagen jeweils 
von 14:00 bis 17:00 im Gemeindehaus 
an der Stiftskirche geöffnet; die Vorträge 
beginnen um ca. 15:00. Schauen Sie 
doch einfach einmal rein!

                                        Anni Lechner

Musik in der 
Stiftskirche
Herzlich einladen möchten wir zu den 
Nachtkonzerten bei Kerzenschein 
(Saisonkarte für 40 Euro gibt es an der 
Abendkasse oder zu den Öffnungszeiten 
des Gemeindebüros)

Orgelkonzert
„stets unaufhaltsam fortströmende 
Fantasie...“   - große Orgelwerke von J. 
S. Bach
An der Eduard-Meyer-Orgel: Jan 
Katzschke
Freitag, 1. Juni, 21:00, Stiftskirche
Eintritt: 9 Euro, ermäßigt 6 Euro

Orgelkonzert
Stylus Phantasticus – Die musikalische 
Klangrede
Orgelwerke von Dieterich Buxtehude
An der Eduard-Meyer-Orgel: Stifts - und 
Kreiskantorin Claudia Wortmann
Freitag, 6. Juli, 21:00 Stiftskirche
Eintritt: 9 Euro, ermäßigt 6 Euro

Miracles      
Vision – Wunder – Glaubenserfahrung
Werke von Hildegard von Bingen, Herrad 
von Landsberg, Notker Balbulus u.a.
Ensemble La Mouvance :
Christine Mothes – Gesang
Karen Marit Ehlig – Fidel
Freitag, 3. August, 21:00, Stiftskirche
Eintritt: 12 Euro, ermäßigt 9 Euro

Segen für ABC-Schützen 
am 11. August
Gottesdienste zur Einschulung finden 
am 11. August statt. Wir wollen die 
neuen Erstklässler segnen für die 
kommende Schulzeit und alles, was sie 
mit sich bringt. In der Stiftskirche und in 
Klein Heidorn finden jeweils um 09:00 
die Schulanfängergottesdienste statt 
mit Pastorin Franziska Oberheide bzw. 
Lektorin Gabi Gierke-Breuer. Für alle 
Erstklässler ist eine kleine Überraschung 
vorgesehen.

Kinder wie die Zeit vergeht! 

Goldene Konfirmation 
am 01. Juli
50 Jahre ist es her, dass Pastor Klatt, 
Pastor Henze und Superintendent 
Gerhard damals konfirmiert haben. Das 
ist Grund zur Freude und zum Feiern! 
Egal ob in Wunstorf oder woanders 
konfirmiert, ob der Kirche treu geblieben, 
sich aus den Augen verloren oder den 
Kontakt zur Kirche abgebrochen – alle 
sind in gleicher Weise herzlich will-
kommen, sich wieder zu sehen und 
gemeinsam auf 50 Jahre Konfirmation 
zurückzublicken!
Zusammen feiern wir Goldene Konfir-
mation am 1. Juli. Nach dem fest-
lichen Gottesdienst um 10:00 mit 
Gruppenfoto ist Gelegenheit zu einem 
kleinen Stadtspaziergang. Stadtfüh-
rerin Elke Steffen zeigt uns „Wunstorf 
von oben“. Anschließend freuen wir 

Stationäre und ambulante Pflege
in Wunstorf Pflegewohngemeinschaft 

Eine individuelle Wohnform für Menschen im Alter
Tel. 05031 - 9503 - 0

Tagespflege 
Tagespflege für Wunstorf und Neustadt

Tel. 05033 - 981 449 

Diakonie-Sozialstation Wunstorf 
Ambulante Pflegedienst in Wunstorf und Umgebung

Tel. 05031 - 912 044

Haus am Bürgerpark 
Evangelisches Altenpflegeheim im Zentrum der Altstadt

Tel. 05031 - 9503 113

Haus Johannes
Evangelisches Altenpflegeheim im Stadtteil Barne

Tel. 05031 - 964 111Diakonische Altenhilfe Leine-Mittelweser
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uns auf Beisammensein und unter-
haltsame Gespräche im Calenberger 
Bauernstübchen. Erinnerungsstücke 
wie Grußkarten, Fotos, Urkunden u.a. 
sind herzlich willkommen. Unterhalt-
sames aus der Zeit von 1968 wird Pastor 
Milkowski beisteuern. Anmeldungen ab 
sofort an das Gemeindebüro, Tel. 3484.

Stille Stunde
Seit gut 3 Jahren treffen sich Menschen 
einmal in der Woche in der Stadtkirche 
zur „Stillen Stunde“. Nach einer kurzen 
Begrüßung sitzen sie in der Kirche und 
lassen die Stille auf sich wirken. Was ist 
der Grund sich dafür, sich einfach hinzu-
setzen und zu schweigen oder „abzu-
schalten“ wie manche auch sagen? Da 
gibt es sicher viele Gründe. Unser Alltag 

ist bestimmt von Eindrücken, die auf 
uns einwirken angefangen bei täglichen 
Nachrichten in Worten und Bildern, 
Dauerberieselung durch Werbung, Stress 
durch Anforderungen bei der Arbeit 
und Überforderungen in der Familie. 
Die Liste ließe sich fortführen. Es fällt 
schwer, sich dem zu entziehen, auch 
wenn wir merken, dass uns das krank 
macht. Und sicher haben manche so 

genannte Zivilisationskrankheiten damit 
zu tun, dass wir diesen Eindrücken oft 
anscheinend wehrlos ausgesetzt sind. 
In dieser Situation ist es sicher kein 
Zufall, dass Menschen nach Auswegen 
suchen. Sie treffen sich in unterschied-
lichen Meditationsgruppen oder einfach 
nur beim Wandern in der Natur um 
„abzuschalten“. Allen Versuchen ist eins 
gemeinsam: Sie setzen dem „Lärm“ die 
Stille gegenüber. Das ist nicht immer 
einfach und eine erfahrene Meditati-
onsleiterin sagt das so: „Schweigen und 
Stille sind schwer herzustellen und noch 
schwerer ist es, diese Zustände auszu-
halten. Doch trägt das Schweigen eine 
große Kraft in sich. Schweigen kann uns 
helfen herauszufinden: Wer bin ich? Was 
möchte ich wirklich? Beim Schweigen 
können wir in Kontakt mit uns selbst 
kommen.“
Die Fähigkeit zu schweigen hat aber 
auch eine andere Seite. Durch das 
Einüben des Schweigens lernen wir 
auch, nicht nur in uns hinein- sondern 
auch anderen zuzuhören.
Das FORUM Stadtkirche lädt dazu 
ein, einmal in der Woche in der Stille 
der Kirche schweigend in sich selbst 
hineinzuhorchen. Wir treffen uns jeden 
Donnerstag um 18:00.

Hans Hanebuth

Unser Besuch bei der 
Polizei
Nachdem die zukünftigen Schulkinder 
der Stiftskita  wochenlang darauf 
hin fieberten, war es endlich soweit: 
Sie machten sich auf den Weg, um 
der Polizei in Wunstorf einen Besuch 
abzustatten.
Dort empfing sie Ralf Möllmann, er er-
klärte den Kindern die verschiedenen 

Aufgaben der Po-
lizei und beant-
wortete vielfältige 
Fragen.
Die Kinder durften 
unterschiedliche 
Uniformen anzie-
hen und auspro-
bieren. Auch der 
Inhalt eines Poli-
zeigürtels  wurde 
erklärt.
Nach einem Rund-
gang durch das 
Kommissariat er-

kundeten sie den Arrestraum, welches 
ein absoluter Höhepunkt ihres Besuches 
war. In der Leitzentrale waren sie sehr 
leise und hörten konzentriert zu.
Als letztes wartete nun ein Polizeiauto 
auf die Kinder. Hier zeigten sie viel  Inte-
resse und jedes Kind durfte einmal Platz 
nehmen.

Neu in der KiTa

Liebe Eltern, liebe Gemeindemitglieder,
seit 01. Oktober 2017 arbeite ich als 
Sozialassistentin im Stiftskindergarten. 
Daher möchte ich mich kurz vorstellen.
Mein Name ist Krisztina Stroth und ich 
wohne in Wunstorf. Ich bin 45 Jahre alt, 
verheiratet und habe drei Töchter.
In den vergangenen Jahren habe ich 
immer wieder als Vertretung im Stifts-
kindergarten arbeiten dürfen. Um so 
schöner ist es für mich, jetzt fest zum 
Kindergartenteam zu gehören. 
Ich freue mich auf spannende, inter-
essante neue Aufgaben und auf eine 
schöne, erlebnisreiche Zeit mit Ihnen 
und Ihren Kindern.

Krisztina Stroth

Berufungen in den 
Kirchenvorstand
Nach einer gegenüber 2012 leicht 
besseren Wahlbeteiligung in der Stifts-
kirchengemeinde sind am 11. März als 
neue Kirchenvorsteher gewählt worden: 
Reinhard Bruns, Ludwig Büsing, Frauke 
Harland-Ahlborn, Karin Kostka, Peter 
Netz, Marlene Richter und Tim Wagner. 
Die Wahl gilt für sechs Jahre.
Dazu wurden Heike Schulze und Jan 
Weerts als Mitglieder in den neuen 
Kirchenvorstand berufen, der durch 
die Pastoren Thomas Gleitz und Volker 
Milkowski komplettiert wird.
Am 17. Juni wird der neue Kirchenvor-
stand im Gottesdienst eingeführt und 
der alte verabschiedet. 
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Wenn man einen Finanzpartner hat, der die 
Region und ihre Menschen kennt.

Sprechen Sie mit uns.

Verstehen
ist einfach.

ssk-wunstorf.de

Goldene Konfirmation in Corvinus



Konfirmandenvorstellung, 
Covinus

Einführung Pastor Milkowski, 
Stift

Stifts-KiTa bei der Polizei

 

Aktivitätensonntag, St. 
Johannes

Auszählung KV Wahl Bokeloh

Goldene Konfirmation, Corvinus

Frauenfrühstück Bokeloh

Weltgebetstag

Bläserkreis St. Johannes


